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Lieber R ü b e 1 !

Als im Jahre 1911 Leine "Eflanzengeographische Monographie 
des Berninagebietes,rerschien,war ich noch auf der Hochschule, ich 
bat Dich aber um diese Arbeit und erhielt sie auch zu meiner grossen 
Ireude.Ich konnte Dir damals mir meine Arbeiten über Scojopendrium 
hybridum sowie über die Entdeckung von Scoloyendrium Hemitnitis im 
warnerogebiete senden.

Im Jahre 1920 traf ich zum ersten Male mit Dir zusammen und lernt. 
Dein 6eobotanisch.es Institut in der Zürichbergstrasse 30 kennen. Im 
Jahre 1923 bekam ich die ehrenvolle Einladung zur Teilnahme an der
I.P.E.durch die Schweizer Alpen,Mit Schröter,dem Altmeister,stieg ich 
zum Gornergrat hinauf,Nach unserem Besuche in der Via mala prangten 
die riesigen Blutenstände der Angelica Tommasiniana auf unterer 
Abendtafel im "Weissen Kreuz"und Schröter führte seine Kunststücke 
vor.Im Berninahospiz sah ich das Zimmer,in dem Deine Arbeit entstanden 
war und auf dem Cambrena-Delta bewunderte ich die Achillea nana und 
stand vor der Wasserscheide zwischen beiden Seen.Zusammen fuhren wir 
über Brockmanns -luschlav in rasender Geschwindigkeit dem Süden zu. 
Gerade noch hatte ich auf den Gletscher geblickt und jetzt stand ich 
in Tirano unten unter Zedern und blühendem Jasmin.

Seit unserer ersten Korrepondenz sind gerade 35 Jahre vergangen. 
In dieser langen Zeit hast Du mir zahlreiche Arbeiten geschickt,zahl
lose Anregungen gegeben.Die vorliegende Schrift ist zeitbedingt 
klein.Ich bin fast allein,Sie soll Dir aber ein Zeichen des Dankes 
sein für Deine reiche Eorschertätigkeit,die in Deinem grossen 
Institute eine Krönung erfahren hat,sie soll Dir zeigen,dass die 
wenigen Botaniker,die es bei uns noch gibt,diese Deine rastlose 
Arbeit auch zu schätzen wissen.Ich wünsche Dir noch viele schöne. Jahre 
und reichen Erfolg in und mit Deinem Geobotanischen In^i tut. und 
beglü ckwüns-c he D loh, z u  De j n eurJP n Le beul - •

Dein M i+#in
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Der Sonnsteinstock(vom Traunsee aus).Verteilung der Hölzer
und wichtigsten Pflanzengesellschaften...... Weg von Wein-
meister.Signaturen nach Rubel:Vorschläge zur geobotanisch. 
Kartographie.1916.Karte ring.Weinmeister 1947.
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Sonnsteingebiet.(Aus d.geolog.Karte von J.Pia,1912.). 
1.Wettersteinkalk:2Carditaschichten:3 Hauptdolomit;
4.norischer Plattenkalk:6 Lias:7 «Jura:8 Neokom;Piluv. 
Diluvium.

Profi 1 des ?i/£ŝ u£e£s__d^Traunsees südl.v .Traunkirchen.
Wk Wettersteinkalk;0 Carditaschichten;HD Hauptdolorait;P Plattenkalk;(ob.Trias,nor.Stufe;)H Hierlatzkalk;J 
bunte 3urase.Hornsteinkalke;T roter Tithonkalk; N Neo~ 
kommergel; Mo Moräne;grosses T wahrsch.Lage d.tirolischen 
Schubfläche welche die Langbatsoholle(hochbajuv.Decke)von 
der tirol.Decke trennt.(Nach E.Spengler,Geolog.Führer d. dio Salzburger Alpen u.d.SKG.).
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AR0?iIThg AUS DER BOTANISCHEM BTATI<BI_ Bl ^HAJ.LBTATT^r. 80^ 

VORAHBlisilTBB ZU EIHER PliBAAẐ î #̂(Z?UAJ/HXU W ?

• . X.
pER_;S#UNGTEIN__AM__ ̂ TRAU¥SEU 

Eine pflanzenge©graphische Darstellung

Veri .Ingenieur Huri® WEINMF5ISTER (.Riiidb&ch am Traunsee)und Rgg.-Rä't .
Dr.Friedrich M@RT€N(Hallstatt)

Dezember 1947
(Herausgegeben von der BfTAPlBOIlB 'STATT011 in HALl’̂TATT)
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, l n . . -b ein,-mit .Bahn oder Schiff v*n Gmunden aus in das Salzkaa^ergu.t •* 
hiheinfahrt?wird zunächst von. dem wuchtigen ’Eelsenklotz eres Traun
steins • gef esse It.-^arm aber erregt ein anderer Berg seine Auf»er-k~ '•* 
saakeit.ftr ist zwar viel niedriger.Aber er stehtnVhart aü °ee -und - 
wächst kikm aus ihm empor.wie der Traunstein ist ©in Eckpfeiler, ; 
eine Säule,die mit dem grösseren Bruder zusammen’ ein T#r bildet,. 
hinein-ins Herz des Kammergute s«D i e Aussicht vorn kleinen Bonnstein' 
ist nicht sehr umfassend.Er ist ja nur 923 m hoch.. Aber sie ist 
wunderbar, ist., e i n z i g a r t i g und findet nicht s© bald ihres
gleichen! Aber nicht nur seken ist es auf'dem SouristeiniSeine Pflanzen 
weit ist ven eigenartige®. Beize.Sie sticht in vieler Hinsicht von 
den umgebenden Sergen ate.S© war es nab>liegend,i» 'Rahmen obiger 
Reihe der "Verarbeiten zu einer 1 flanzenge.@graphleides padsKaiimer1- 
£utes"auoh den S. ® n n s t e i n zu-behandeln .Die vorliegende 
Arbeit, die durchaus., nicht den Anspruch erhebt, als .abschliessend zu 
gelten,beruht auf einer Reihe vdn Exkur rn.©nen, di* von dem zwei Ver
fassern getrenn t durckge führt wurden.Die jeweiligen Beiträge sind 
mit; dem. betreffenden Autornamen,. versehen,

J.LITER ATUR.. ̂
• (M0.RT@l)

1, Vagner,0.J. hier Bennenstein am Traunsee.(Jahrbuck der Geolog, 
ii.eichsansta 11, Wi en j 167B),

2. Kracko’W.Izer,Bordinanh^Geschichte der Stadt Gmunden in tber- 
©esberrehöh.Dritter .Sand. 1900. p, 4? 5/6 * Bussrote 21; .brande am
. Bonn stein., angeführt werden die Brände vom Juli '16b®, Juli 18.69 
* (20V-2Ü. )■. ) ,März, 18 63 , April 18.73 , .1894, . -

3 • Sorlter, Alfreds.Das Salzkammergut in der Eisenfeakngeschichte der 
Ostmark-; ( Ral/ikammergut-Heimatklatt,N .19.«v * 1©* 5 .154® . S; 11-1.2) .
5 ? T) er “I ä ng -sie. d. ar un t er"., s© s c hr e ;i .kt. de r. V e 1 i as s e r, "de r S © n nste i n - 
tunriei mit 1428 Meter, ist bauteekr.isch von besonderem geschieht- 
1 i eher/: .Inter£.s ne. ■* e 1 allen früheren Tunneibauten in Österreich*
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waren die Syrengkohrlöcker durch Mens clienkr aft g-aj?®iirh worden^ ert- 
v/eder dur-oh direkte KnndkEhrung ©der nit einer durch Tretrad ioe- 
tr j «fernen Bokraasckine, bei der der nitige Anpressdruck durch das 
d ewi oht des Oberkörpers des Arbeiters ernennt wurde,, ein ausser st 
s.r.strengendes und hei härterem Gestein unbrauchbares Verfahre«.!Ba-> 
ö®]-0 nun hatte der Ingenieur Alfred Brandt seine hydraulische Bohr
maschine konstruiert,die zum ersten Male,aber nur provisorisch, 
heia Gotthardtunnel verwendet wurde,bis die Arbeiten an diesem 
eingestellt worden waren.« Als heim Sonnst ein die Härte des Gesteins 
unerwartete Hindernisse bereitete und bei der lange dieses lunnels 
die rechtzeitige Bahny © 11 enduiig überhaupt gefährdete,griff die 
b au au s führe n d e Uh t e r r e kwung Karl ^reikerr wen Schwarz auf die 
Branätfohe Mascr,1 ne 
d e r Au lag* , 4ie
7zur de, es

zur-'ick. Brandt selbst besorgte die Auf Stellung 
auf einer eigenen Plattform am Heeufer errichtet

Ajurte mit vier Brandt sollen Mas chiiien mit rotierendem 
KeruW^rpeh- und te.ydrau.l.i scher Kraftükertragung gearbeitet und der
erzielt^ ^t®ll enver trieb über traf den mit llandb©Irrung im ,7/u- v.a 
D t k r i t t  p ri d a s  l o p p e l t e . "

Interessant ist es auch, dass die Bahn damals den hokomot-tven 
geographische h g & e b  gal! Mit liecht bemerkt dazu obige-  ̂
fassen: M3£p *ntatand daduroli ausserhalb des rein technischer. ̂ Be 
reioh.es ei.ne YerteurÜenlieit zwischen Bahn und La«dsc.i.ia- t. • • • uie et« 
beute' leider nicht ne kr gegebenes, wertvolles G- eg eng ew.te n l geg^n das 
niechani sehe Prinzip darstellte . . . " 
lokomotiTen führte nun eine auch d<

jt;> Isen kalb in sei. mit dem J©bannest- 
ist das InselschloRs ©rth siclitba:

Im ter len daiislägen x ersonensugs-
Ul Namen G © n n s t e i n !
l'rHi J.Z i s o o - G cTläu von fei siger
’.o .194©.Gelte 5) ."Ber ■.traun-
1 und wie sie alle heissen..
' t ist der llic k nach Nordern
,nter uns sekie bt sich die
1 (T in den Gee v©r.Weit ruckwär ts

s halbrtuid dci! Gee 1 ände von~p *f- des Airenv©r fand es..Unten sind
’k e und. arbeiten mit ikren Gte 11-
1 TrL verbe!,"eben mi.r g lüli e n r o t e

»rteijanelker, sendet das. teinrosclien(,J©aphne eneorum).seinen betäub-' 
<*>^eR Buft aus,entfaltet .das Bärenkraut( seneoio abrotanif ®lms) seine 
f 'o!T^1 ■ ' ? * ?'̂ rr3 > ukerzieht der. Berggaaander (l'eucr.ium montanu») den 
~'®'J 6 ^ * ''jf tf.irin'.imerr sich Beferen mit eisenzähen Wurzeln an den
Beden..* ©:r. lu.nnej.eiijgaiag aus darf ick den G m m s tein noch
eir a.a J sen.en ,1a. s>.eht er*, der au:l die Pfahlbauten de» 1rauns.ee s'
hi na o b j.i ckt e_j d er dj e halvnhändh e:r■' d e r H.a 11 s t a 11 z e .iLt an perne m i'u s s e
7 ® r j. h e j.t/8 ß d e rn ?j a.h, 01 r un s v o n d e n 1 e r n st e i. n 11 an die rn. . . ers ähl e n 
höhnte. . . e©•»y.-f'aJ.j s ist er auok heute ein Ziel des £?ckonh.eits—un©
Gor'Lepsuchers, eir. Juwel des GaIzkaxnuergutes. ßin wahrer Sonnetein'
S.. Gcueutz,h. : ®er grosse 3©m.$teJn-Brand vor 47 Jahren. (B&lzkammer-- 

nr:g , 1). hl. v. 23.7.1P.41 .Brand am Mondstein am 12..4 • 1Ö9.4.111 der 
Apri.Jbälfte dieses »Tateres gab es lauter "Glockcngicsser.ln- 

o-vmherzig brannte die Genre auf d i.e * steilen Bbnnsteinbdnge . Inf*1^  a 
dej* grosser Gteirnohl s.ggef ahr sind immer w.ie ier Abr anmutig*■?a.rkc .j. 
hö t‘j.g, Für den 12.4.war w:i.eaiereine solche .angesetzt. ''dir vl 
s© eerlobte t Gcheutz, d«r d en »rand aus näohs ter Kähe er ieh t® ? 

h*t 4.«vS 11 eff «5 i t G-̂ .i1

£ utzej © •e r ‘ - ̂ t • >"

7/an sc o «jc

Mann’’,

, a . t.i.ffC.nxtAWir*''-’! y W,th O’.U* ̂



Verstärkerpart.ir, . . nachf olgte .Es galt,'das Gebiet #berhalte der bchnee- 
ieitung v©n leckere G-estein wieder frei z u  m a ch en » Ich seifest , als der 
jüngste,hatte die. Aufgabe, die Signale - die mein Vater, der Z fsw 
Scheuts,Tvia Ogerl oberhalb des vVäehterhauses aus gab,werter zu ver

mitteln,.
Um etwa 9 Uhr gab nun mein Vater durch einen Ififf das fee ich er 

zum .Beginn des Ablassens der Steine,ünd schon krachte es in der 
hotoneeleiturig, einige Halfebäude durchschlagenddie Mehrzahl aber 
welterfcollernd den Graben hinunter über die Tr aunklr ebners-träS-S ® 
in den Traunsee hinein,....Es mochte etwa eine halbe Stunde s© 
teunt durcheinander gegangen sein,als ich' sah, wie ein Steril v#n 
etwaeinem halben Kubikmeter Grösse aus dem Graben sprang,dem H:iid- 
zaun zustrebte,der den ganzen Senn stein als Bannwald umsäumt,aui 
eine Säule hin sprang und weiter rollte .B* Och kaum war dies geschehen, 
stieg eine kleine Rauchwolke von der Säule auf.

Mein Vater pfiff“AushaltenH,Bie Arfeelot hatten aber auch sehen 
die Rauchen twic.klung bemerkt und strebten s© rasch es ging taiah. wir 
kamen aber nur mehr bis zuin unteren Ende' der SchneeTeilung,,w© 
uns schon das Eener ent gegen sch lug ? denn das Riedgras war infolge 
der Eitze strohdürr und der hiederwind,der bei schönem wetter stets 
um diese Zeit bereits eingesetzt hat,trieb die flammen m i t unge
ahnter Bohne11igkeit bergan,

Vas nun ? Ke in * Tr ©pf e n vYasser weit und breit. Wir taten nur das 
ein®,was diedie einzige Möglichkeit sohlen,das Teuer an der 
“eiterverbreitung zu hindern! vifir rissen' Aste von den Fohren a» und 
däw$ftenfvjelfach durch den Jt.au ehq.ua 1 ga dem Ersticken nahe, Aas 
Feuer ab.Im. nahen Efeensee wurde der Brand alsbald gesehen und 
schon wimmelte es die »Strasse heraus und über den Borg herüber 
mit Bors tanbei tern . ha3 i.viwu-und Fabriksarte : ini «während aui der 
Traurhirebnerstrasse die Aen«rwehr anbei tote , denn für E'bensee 
bestand die Gefahr ab zubrenn en, wenn das Eener aus dem Sobneele.it- 
ungsgraben Jmi.nau.sf lutete. . , , . .hie Senne erschien; durch den dichten 
Bauch,den es bis Bai Ischl hinaufzcg,nur mehr als ein roter tunkt.
Bis vielfach durch fei;einschlag verletzten' Eichten und Föhren 
brannten noch lange,nachdem schon dieser 1 ralrleterand das ganze 
Riedgras aufgebraucht hat te, ii.chtcrloh .wie lacke ln.

her ganze Bannstein war nun nordwärts v-sm Schneeleitungsgrab*-' 
en eine einzige schwarze Fläche,bedeckt mit vielen Hunderten v®n 
versengter. Blindschleichen, die sich nicht mehr in Sicherheit 
bringen konnten, . . . c .Ba dieses Elugfeuer die Wurzeln des üieig.r&ses 
nicht erfasste, blühte j.n den kommenden tf& ohcn ei n._ IjPuc-h'i-eridfiS 
fris’chea H.r.-in über das tJeio.henfeld,wie wir es verhör nie sahenr1

II,hie G e © 1 c g 1 e des Gebietes^
'(Mer?.'Qi) '

Bereits im J:alire Ic7ö wurde anlässlich, des Tunnelbaues eine 
Arbeit über den Bonnstein veroff entlieht. (G. J, Wagner sBer Bannstein- 
tun.nel am Tx aunscw. Inhrfe der k, k. geolog Re 1.chsanstait, Wien, 2$ : 
hi5 -212,1 Tafel.)«Die Arbeit ist jedoch heute bereits durch neuer* 
überks-lt.,Wesentlich für uns ist die Arbeit von B 0Spengler:Ge«l*g- 
:i.scher Führer durch, die Salzburger Alpen’ und das Salsknwowrettul.
( Sammlung ^eoiov. liiiiror vXKV1,1.9’t twar-̂ .cdcn-.Bca-3..lü;• • In der



Beschreibung der geologischen Verhälinisse entlang 4er Bahnlinie 
Attnang-iuchheiKi-^tainach-Irdnlng lesen wir auf p. 27 ? "vtlr ver
lassen in Traunkir chon das Bchiff und legen die 5 kl lange btrecke 
von Traunkirciien bis hbensee auf der am heeufer geführten Strasse 
zurück, da diese ein prächtiges Querprcf.il durch die Xalkalpen 
am tfestufer des bees darbie bet. - --Bei der Wanderung gegen Hbens.ee 
sind in der mehrfach geteilten,der Lsrigbatbscho 11c(hoc-hbajuvar
ische kecke)angehörigen Mulde von Biegesbach besonders die als 
Felsrippen hervor tretenden Hatten-'and : ‘i er lat z kalke in ausge- . 
zeichneten Aufschlüssen zu sehen,während die weichen he®kommergel 
diesen streifen bilden. Hierauf treten wir in den v» e 11 erste inkalk 
des Bonnsteins und somit in die t irdische Decke ein.Der bannst ein 
entspricht dem Traunstein,die Mulde von Biegesbach dem Hirlerberg.
'h:rstereist wesent 1 ich br <51 ter 1 as 1 etzterer • die 11 rc 1 ische 1)ecke 
ist also am 0stufer des Traunsees weiter über die hochbajuvarische 
v ®rg edrungen als am vV e stuf er. Am Kalkalpennordrand gemessen beträgt 
die &cn.übweite der ^uerverSchiebung 3frkm, am ti.rolischeu Bogen hin
gegen 5 km.hie tj.rdische ’UVerschiebung scheint an der Hordseite 
des Bernsteins durch “inen: vertikalen Bruch markiert zu sein.hie 
’eokoioicergel unmittelbar an diesem Bruche sin© oberhalb einer 
Stützmauer der Btrasse gut aufgeschlossen der Hauptdolomit nördlich 
vom V/ett er steinkalk des Sonnst eins reicht nicht an die Strasse her
ab, ist aber in der westlichen Fortsetzung des Bannsteins von 
derselben aus gut erkennbar.Mit besonderer klarteeit ist an der 
»Strasse die steile Störung aufgeschlossen, an welcher derb-fallende 
Haupt&olomit von Hbensec gegen den vVett er steinkalk des Sonnsteins 
diskordant a b.s c hn e 1.0. e x .Diese Stcrung ist eine der Blattflächen, 
an welcher sich die Traunsee-^ucrverSchiebung vollzog .-kleinere 
paralleie Blattilachen mit "horizontal getsrelften Harnischen 
sind an der btrasse aufgeschlossen.'hl?er Traunsee ist an eine 
v.uervers'ch.1.obung in den kalkalpen geknüpft,die dadurch zum Aus
druck Acmmt; dass die Kalkzone .beziehungsweise Lalk-i'lyschgrenze, 
arc Os tut er um 3f>: km weiter nach Horden reicht (hier beim IloisenJ 
als au westlichen Ufer (hier bei Traunkirchen) . Die Halte Insel, des 
<J »hannesteerges in Tr aunkir che n gehört dei? Hierlatzkalkzuge der 
G-ai swand an. Um die nördlich da.riib erlieg enden roten Tkitonkalke 
una grauer; ^eokemf leckenmergel, zu sehen,genügt es, einige Minuten 
v o n Tr aunk ir cb.cn. n erd war t s zu wand ern .

hi e beig eg ebenen Kärtchen,die Morr Professor Dr.-^ritz Traüth, 
i'.ir®ktor der £ec 1 ogis c te -palä@nt© 1 ®gischen Abt ilung des Daturhistor. 
Museums /in Her, mir* aus dorr- ©riginalarkeiten zu kopieren die 
teeset:der;e. Freundlichkeit hatte , vor anschaulich en in ausgezeichnet
er Weise die geschilderten Verhältnisse. bie stammen beide aus der 
•den angeführten Arbeit v©n Wagner über den geologischen Aufbau 
i es" Bohrst®in tunneis.

ITI.B e ?/ i r t s c h a f t u n g
(vVeinmeister V

Auf der alten Katasterkarte aus dem -Jahre 1849 sind in den 
>xn terÄn Hang teilen zwischen dem Fntenwinkel (am bildende des 
Bonn st e intunne 1s) und dem Bai tu eikreuz (am nächsten, 750 m nordostl. 
gelegener: He nb / -Sprunge) J.l versohl edeii grosse,mei st schmal

~4~



-:. -• berg'wärts v © r1aufende 1arze11en 
ausgeschieden, die bauen wie s Fisohermahäi,■‘■‘•eisenb iehlermahö , heissl- 
mafid ; J'raunbäck ermahd u. a» tragen, Eaneben sind x'acLel—und -^aubwald- 
signaturen eingetragen,Es waren also zweifellos noch wer hundert" 
Jahren ganz schütter bewaldete f- oinuahdz ge Wiesen über die ~r> ̂ a
und uro be i den bis auf den Gattel(-o3J mj hinaipreichenden bsint- 
par tie.n gehrei bet .'Darüber hinaus lag noch die h ©ü.jZinLtj und ?u:: ae:n 
mitt ler en l©I$mi.t f eisgebiet - ist h©cli- üad elbplz an ge 1 cyfho'. t -Pie 
n Mahd er !Ib©f Inden sich auch auf den mittleren.weniger■steiler feilen,, 
w© jetzt sogar ziemlich geschlossene buchen-und Buchen-Id D fiter- - - 
^ief erwaldpartien stocken „ hie dürften anlässlich der Ivogull sinnigen ? 
(vielleicht i.n den 60 er Jahren) elügef erst et werden sein und bilden 
in der Eersikarte von 19Cu die Abteilung 2-, bas fünrtühiungsoi- 
ab ©rat aus di ehern Jahr gibt in der 'Bestandesbeschreibung £tn; Art er 
dQ-i'J jäi icig Jetifn^ung Q, g , 22 - 3 iia. 6f'übuchen,3 Oy-AK. &m e  bsclK-n< 
bluon5 Qzv>2ü.ohien und Tucmo-r Einige ‘üci.wr- wirb, ü̂ciwe rrde.c.f erst und 
barchen.

En wird in’dieser und in der benachbarten Abteilung auf 
w i e o. e r h © 1 t e vv a 1 d b .r ä n d e hinge wiesen, bot denen, 
ältere > üb er 103jährige Kiefern und auch Laubholoherst e verschont.., . 
geblieben sind, iweif olles stockten damals die Kielern wie heute 
auf den steilsten hängen und 4fraten,wo sie der rA£v.ikurrenz ucr -Suche 
staukhlelten« ®ie prächtigen Schirmf obren, die ven der Hbrasse aus 
heute noch, zu sehen sind^ dürften Reste &av®n sein. Nichtig ist auch 
eine K andb-em« rkung :i.ia Elaborat von 1931*. Auf dem Hornist ein gehen 
die Eichten zu grün <3 e ,während Pie fei* besonders fohwarz-kreier 
sehr sehen es Gedeih er zeigt Ufer grosse Anteil der Buchen und Öler 
edlen Läxibhölzor 5-zu Jeron noch die linde koumt,beoi sht sich nur 
auf den untersten bcenahen Streifen.

P/.P f 1 a n z e n g e e g r a p igi e_
Tei l :k, : Wei.nrei.ster .

I Aufr.ahnen aus den schütteren, teilweise von Kiefern bewachsenen 
SasenHängen,* die vor allem die steilen 1 uloiiwi ̂ folsenpartren im- 
Ostes; Müdes le n und Süden el.nnobT3.en.
Aufnahme I ’a.
Hüdestteang des E-s-ünsteinn zwischen En t enw Ink e-1 und Bart eikreuz, 
feauptsäcnl i oh im Gebi et der fei ttoncl trfer ;'iahci ■, 184c>; . Unterlage :
In a 1.lg eine 1 n e n k © J ©m:i t

•cor. allgemeinen Eind.ruck soll die Schilderung einer llerbsi bs- 
steigung dos Traunkirehner Sonnstems. von Harteikreuz aus'— -die 
wogen ctsinsohlaggefahr für den iburi.stenverteelLr nicht erlaubt ist—  
wi erg es en. Aufr atme lag : 2j , 1.®, .194 :3 ■

An dem sein* steilen-,v©n Mefern schütter bewachsenen nang 
leuchten einzelne. Puch.en.gruppen. di e nur an begünstigten Stellen—r- 
s an ft er ansteigende. .Mulden und Rücken— gr ö s s er e Ausdehnung g*winn~ 
en.in ihrem f langenden herb zirpt. feie, wenigen. gepflanzten 1 reuen 
verfärben sich gerade, in . ein. tsp 1 tsacjos blivjwährend. ,Aa. un«. d.®rt e.ir 
v j o].e f; tgrauer. -aehl > eerbau.x. pinen. eigeii.aa’tig, ernsten f.*Ta .erklingen 
lässt.. u :z w i r n * s  tcn.cn ge 1bleuchtende .Bergahorne und ©zankeleraste 
P’; ch.ten hin Aufstieg se’ru::; wir ü u h e b  g >-i c:.ta.rt .gciravbBwk-



-Ü-
vvaldfÖhren auf den steilsten Graten sich in Tiefblick prächtig 
v©n der graugrünen Heeflache abheben Manche Plaiken sind mit 
Linus austriaca bepflantzt w@rd.en»Den ganzen Bergliang' hxrtsn ĥ .i'r-.sojif 
Molinia caerulea v®r, deren lang zugespitzte Blätter sich vöh der 
Spitzen .abwärts über heiles Gelb in Drange und Rostbraun yeriarbv-u b 
und im Sonnenlichte wu,der har warm leuchten .Lawsoiz scheu liegen die 
zartschmalblättrigen norste v®n Oarex humilis und Büsche v©u brlca 
carnea. 1 ieberus niger,Cyclamen eur@pa.eum und Anemone he-psiu-rs.
suchen die Bähe oder den Schatten der Euchen,Auf den oft sehr 

steilen Blossen erfreuen uns die dunkelgrünen Rosetten V 9u CtI^cuI- 
aria nudioaulis und die spitzgesägten Blatter vsn leucedannn cey~ 
v ar i a n eben ' & e n un g e s äg t e n v o n L a s er n i t .1 ..um siler. Auf n a c k t - in © i c m -l t 
blühen, in Einzelexemplaren noch Buphtl.almuai sali cifolium?Bentiana 
ciliata und Satüreia alpinajtie und da sonnt sich eine Carimi 
acaulis,leuchtet blutrot das feine Laub von Geranium sangui-ieum 
auf, duftet das Laufe; von Thymus polytrichus.. Oft ist auch I-aphne 
creerue zu sehen und Teuer!ul* montanum* . .

tonn wir von den • ;rusigen LeImitliängB*. hinübersteig“ aui 
den '// e 11 e r s t e i r ka 1k des T:i:*am tkii.r ohne r Bannst eins > so tritt Melfnua 
ccerulea s®f©rt zun ick und wird durch 0 alamagr e s i i a vorra u;iö hr.i©a 
ersetzte Hier ist au ob .eins B teile, wo La s iagr © s 11 s cal-amngrcstis 
grosse horste bildet f ebenso wie .an den he3.ss.eu Irls hängen des fraun- 
Steinest Afc Grat oben und besonders auf der schattigen Iure-
Seite ändert sich: der:Vegetationscharakter mit einem Schlage.Üppig 
wachsende Yaccinium viiis i&aea und Y accini.um. &yrtillus, Callura 
vulgaris und fne dsd.sn5rcn hin:sutum verraten zusammen mit schwell
en &eri iVi©esp© 1 stern9 *Jasc }j;i oi• ganz aridere Lebetisbedingrunger herrschen

Avfruhmr Ic
In Bereich der Bischermabd von 1 8 .Baumfreie Blosse un

mittelbar über dem su.dlien.on £>ennsts-iniunne 1-Eingang beim hnten- 
winkel. „ Exposition i BüU Bodenneigung 13 b-40 ' . Unterlage :Kalk9 vielt. 
auch LoleiJ tseirrppor, Am Rande einige 4d-einährige kräftige linus 
au stau, a ca-E tum c. Aufnahme tag: 19.4.1947 . und 21., 9.194 7 »

4um Verständnis der folgenden Tabellen, führe ich vom.er noen 
felgendes aus «ich habe für meine n@nrste.ir auf nahmen ein A r e a l - 
s p e k: t r u n ausgearfeei tet. Als Grund läge diente das lerk v@r 
Hermann Meuselc 7ergeliohenae Arealkunde ?Brntraeger, 1943 -Lie iv- 
namtaeit aller £ tarierte einer Aut auf der rde bildet ihr Areal, bas 
Art areal ist von der Art mehr minder dicht erfüllt .-Menn icn das 
Areal auf einer .Plächepkarte darstelle. ersehe ich liech nichts t-bo.- 
Gebiete fe es * Häufigkeit, Aus s erden i; t das Areal daduren cuv o .i. Lest • 
dass du'ĵ oh' verschiedene Meereshöhe • Lx'pesitnon usw. aucn ausser h- - ®
©: c s  g r e s s k  L i r a t 'i r c lv  e r  (. r - e- : r . r Ü r.i--ni?r:CC >:r ati -Rmweits-

mailto:eur@pa.eum
mailto:n@nrste.ir


'Verhältnisse rntsf elieiu Bs si. ei ein viele mi 11 e 1 e ui*« p ä i a che 
Iflanzen auf den Bergen und in feuchten Schluchten den Mittel- 
meerraumes.^enne.- ich jedoch die Areale aller 1-f tanzen, die an eirrr- 
bestimmten PflaimengeSeilschaft wesentlichen Anteil haben,so werde 
ich daraus auf die mittleren klimatischen Gegebenheiten des k tarul- 
® r t s um s -r« g e n au e r s e h 1 i e s s e n 1© n n e 11, j e p r ä c i s e r d e r p f 1 an z e n g  r • - 
graphische Uehwerpunkt der Art und die Weite ihres Ausgreiftc.3 ge
fasst sind.

Um nicht durch die Vielheit der Arealformen den•Überblick z u
verlieren,habe ich angeregt durch Meusel'o bei der Analyse des 
'.Buchenwaldes angewendete Methode Lage und Weite eines -Areales al 
seinen Charakter durch di.e —ompen.enden larcustellen versucht 
denen ich bestimmte Mirbcnstufen und Zahlenreihen zuerdnefe,As 
wurde als© ein System von drei ’̂cerdinatsn zugrunde g@l&g;t.

har

I. i1 :i. o z ©n a 1 e Lage des nchw'erpunktcs ein 3s -Areals v
Ar e a 1 . k a n n 1 i e g e n in der: ‘ 1 -
ark't;i se) en 0 one um.. den 7€> Bre :.Lt er grad 1 Hellgrün
subarktischen .1. B5 — --------- c. hei. Igrünfe lau.
■b©realen l . ß & ... . .. — ' u blau .. .
subb.sreaien Z pb --— ;--- - 4 vi0fett
b ® r e ©me r i ©. 1 © n a 1 e l j ■'/ bv — - • — 5 re tri.e Jett
'Sub.meridi onalen Z * Al ---------- € blaurot
me i i.di©nalen Z . 4.0 -.hh----- — - 1 [ 1 e 1.1 r 01 z i n n 6 b e
II,i5'ie regionale - Lags eines Are aus.

Areal kann liegen in der s
alp inen lieg len über 19CO m 6 dünke1blaugrun
subalpinen k. um. 1500 ni b mi11 eIgrun
in©ntauen, R. . ■ . .um 110u m 4 in© © sgnin
submontanen 1.. um 6 be m 3 g r hin 1 i c h s c k e r
cd 11 inen i, _ um. V'-C ,m 0

(1. acker
ebenen :5. ' I' weis s

III,hie mehr weniger ©'Spanische ocler k©n11nentale uriev:

.Areal kann seine
at]antisch I zitronengelb-
su© a 11 an 'bis c h ' O.cL ©ränge
z en tyal eur ©päis oh 3 rotbraun
pentisch . . 4 .sepiabraun .
sai-@a lisch q hellgrau ,
kentiincntal 6 • dunkslgrau
B»Iv ä . A:ixcs::, he:i. t cn der. A r c. a 1 ] 7 yj e n - $ p c k t rer . s chl.ug 1 eh -'f-o lg <

Weg »in. , ’
1 . In. d e r ;y e rg  1 cliphenden. "U G gjsiiuiscrste 1 l_ung w urden d ie  r r .e s .I—

typen Meusels in di e 3: Spälten iA.rualgiirt.e.l( Serie) ,Hehengurt'el(Kegi®n) 
und Ken tin entalatat eingeschrieben und die entsprechen. Rarbcn ver
wendet . ' ,

2. hie kärben für ezeanisehe ©der kontinentale hindüng wurden 
daun auch in derb >•s istehenden Häufigkeitst?V?l!en-eingetragen und



ruit den ParVeru/Äes Ai^d^fiy^vls umrÄrvd. a t, wenn d®r
>3chwc^rpunkt des Az'S&ls in einer von der urbSSÄn. aiw^aiahÄn-d^tr -̂o o.ä 1 
lag.

- •-labei ergab sich ein merkbares Vcrlierrschen südlicher und 
a.u,.-r_ kontinental ©rientiorter Iflanzer auf dsn teilweise von 
-̂•i-.?i ern bestandenen Rasonhängon in Hüd -und 0 siexpositäon' und zwar 
bc3.up tsä,0.rü icn ufcer 3D©i©mit. Im Buchen—und Busho in-b iohien~?annetwaic. 
-j,b0i haben die öoreoaer3.0renalen Arien das tbergowicht.

• ui&. diese V eriiältnisse no©b. genauer üb erb licke 11 zu kennen? 
Aur.̂ en die Areal typenbezeiehrungon auch teilweise in. die c-inzel - 
nen ßeStandestabellen über tragen, bei allen Arten mit Haiti'igksi t ’• 
und darüber wurden die ©ben erklärten Zif.ferusyubcle heigefügt, 

j . BoLlieedich wurden?.um dio Häufigkoit 211 brilo ks io h 1,Ag0n. ixe 
Z1 f 1 ernsymb01 e mit der Häufigkeit als Gewicht multipliziert und 
® Ic' * umiue dieser r@d.ukte durch die Summe der Häuf i.£'ke i t sw orte ii- 
v xdj.ej 0. ergab, sich ein arithiae trisch.es Mittel der Schwerpunkts— 
■Lr̂ e ct-LJ-e:i ninzelareale , Jie mittlere z©nahe /reg.i.snale und mehr 
weniger ozeanisch-ksntii.icnta.le Lage einen jeden der auf g’e.»©maeneil 
Bestände wird an .einfachsten durch die i ar±ilr:xhJ^üien Mittel- 
werte bezeichnet,daneben gehen dio jrCAZbÔ ftuellan Anteile•mit welche 
ßje auisaen der Häufigkeitswertc an den eirizcOüipr. Zonen teesw.Reg- 
Jonen beteiligt sind eine noch feinere £h
A^i t, weil mit; einem Blick zu erkennen ist,wie sich die Mittelwert* 
zusammen setzen. Ich habe bewusst nur häufigere Amt xm hc;d^^inht3g:t. 
das .Zufällige auszuscheiden und glauie durch die IMnhc^iÄiUig der 
naufigmej.t bei der Ihntcahnung der Mittelwerte? huch einer Verlurung 
Meusels entsprechen zu. haben. Hs kann auch mir dadurch der pflanz eng 
grs.p0.13eh? Charakter einer bestimmten Iwte:uÄostinseha.fi com Aue- 
druck kem>en*5;ine Bevorzugung i m  GpzrsJaerarten hat bei dieser 
a . ©a~ . ke.1 nen gj: p.iMur eie Häufigkei t einerseits und—-ein eistFchled 
ei'Cs Ab vo:m>en yoin Mittelwert verleiht G-s wicht - ln letzterem Sinne 
1 " :r"; 'Jc''  ̂-'iwcore k..arakt-3r>.imtew?4;*oh immendü,auf das teX
einwirkeruda ja bei den häufig-n?meist e^ryoVren Arfcm der £4itwer- 
Aui h :- * 'n Areals nicht s«. gen.au ffistliegt un'K fus iicW^rrwu*" 
3CaQn mear 5-uf. das. Mittel hinzielt.B© habe ich. vmiph;uz cni al^ Arten 

au,,of,... ©ebene Vorliebe für..- ©zcanis.che der kontifien•>̂
{ "ü thl.tij.*.0.06, wie z-entrale-ur^yä.iccbe genfer tet. A.-rgeiirhu 4:s icwhihjScke 
\̂r/^n ic|: Wie cufeatlantisehe behandelt .Es' handelt si.ch.ru-
: J110 / ersuch ? der sicher gewiss er 'Acrbe ssu'.nzngen t'CÄ.x.vt •

f16 Analyse der Arealtyp«ipspekt4ren in der •vorgu-füla*tsi» Ä-:'x 
 ̂ ■J_ri 1 mal ig er V er such., dl^ pfla.nzepgc@gr.aphi sehe läge inê .

-'h'-lait durch hrr.eeIrrung ypn Mitte3:xert-eTi. zu. hastiJ3a.en. 
ihal.û  iche /er c jebe ? wTe Job e auch, dip Kauf ig k/ii. i b e.T'tui.käz r ̂ i e. 1 ? .
.j-x.rd mir nicht bekan.nt. hur unser Grüblet fehlen sie jehrn-ilaihs.,.
,, , 'J>‘ "v,c,"r Jâ j-r-;e Absicht, i n ä.hnli eher . v\7ei.se, auch diA dk@.h^-
n/mip j..r.k te der un t er sucht L j AU e:.vrec.h.t?n

und^azu s.en #fer̂ elaed.a.rf und aridere. Btandprl äansFil^ie dv:rja .
7i7;-_ GX-83dolisieren? die. die, îptf ,1 e,ry.n n.i.Ŝ «. angete«^

I T - i i " *  kennten auch die B-̂ d.e.nv-erhältnisse,wie Azidität»Nsfa?
Cj --rt ehait etz. gekemi'z-c.lehne t /' »ait-n. .7.1.»-̂ - h ■*. ^sfhr
^n v s jrr ecnend e h u f  er 1 ag en .

y=3fV->

,-.z

die



Bei den fallenden Aufhrihmsn tfeinnei. sters gikt die l.£©l©rne 
den SntwlölcX'JLngsriustanfl.,die 2.die Häufigkeit nach fünfteiliger 
Skala.Ein . bedeutet ganz vereinzeltes Verkennen.In der 3.-5. 
2©lonne sind auf Grund der irr, v-ayhergehenden le-xtteile erläuterten 
kethade die zanale und. regionale rigkeit und schliesslich
die Sentimentalität feezw.Ozeanitäi angefuhrt,

Aufnahme Ic,
baumfreie Blässe unmittelbar über icca,. .-s'tidlinlien B-.nr,e teinIran ire 
e.ingang beim Bntenwtnkel. Bereich der'bischermaJr.i v on JA> 4U
Exp o s i t i c n s Stic.. © d enn eigung $ib-hO''",Unterlage .tVr-f.. Lü.'unC:, 'V1 c.'
au o h D q 1 © m i t s c hup p s n. Au f: rri m j ?. A,und .7:3... 7., 17-r { *

r:
11....A- 7.1,r. 7 V , k.

J .
.Linus nigra jährig am r>e-

s tand.e.firan& e .
\ •

irrlaml.ler ©r Al is I. f 1 6.. 4.. o
r e t u 1 a p e n <1111 a . f 1
1 ag us si 1 va,tiea f .
hr&zi.nus exoe 1 si ©r 1. f 1
Larix deeidua • f 3,
L a i .1 x g r an d i f © 1 i a 1 f 1 b 4 A .c

purpnrea ] f 1
7 i ©urnim lau tana 3. f . 1 6 1 o

.5 •
AXe<rt©r©leplius angusbif ollus vertr- f fr 1
Aeuilegia atrata f 3
1 a 1 aisaagres11 s r at*:i a fr 1 5 b o
Osrex hum 3 11 s fl 4 ,f 3 6 d
0 epka f an ther a. 1 o ng i f © 11 a fr 1 b 3 3
0 y (.aneI ium r 1 m o e b ®xi c um fr 1 4 ©
rrioa osvuea -p ! A ILA

(
4 b b 3

hup h © r b j a. c ,yp ar i s s i a s fl 1 f \ b 3 g
Sp•. (, e f. v e r j *u c o sa.) f .

Las<r.rp 1 t.1 nun 1 .s hif ©I.ihm f 1 5 4 o4-
Si 1er f * 1 h 3

1'©nceiarrum oervaria f 3. fl* 1 O 3
3: ©lyg© natura ©fficinale f 1 b .3 4
»>es].er 1 a u3 lgin©sa.

m
fl 1 fr l b b o

C. •
b e n t a ur e s s e ab i . © s a. v er Ci ec kn et b oC- 3
by c Lâ ce r «zii* © p ja eum i :t b 4 3
i 1,© fe ularia . nnd i o .a uli s 11. i . 1 1 b b 3
1 »up r ium. chi.pjirja.jei rys J i fr X 2. o
T.of j eId.ia ca.J.ypulata fr «.
1 & t e r: t i ].. 1 s e r e c t a f 1 3 4 3
}: T 'in e 3.3 ja. ^rajsdifm,ya. _____ . ... flf. 1 6 .,-L„.3.



Aufnahme lä .
Lichter w'ald am bteig über dem B simwächt eidiäiisc.h en beim Anten-

9,17.
winz el.Bere3 ch. üer MLischermaIlö ■1 \r 01f] i_0 iO L
n e j gütig s 25-3® . Un ter Lage * V*'3ut'sch 0 .1 ;cliC’ *
4? 0-900 il, 5'lucht ig© Aufnahme.Aj 71 nai:imets

J *
k agu s s 3. ly a t i c a f 2 5 3 0
y 3 c;'• a excelsa A oii.. .3 4 6
k3nus s3.Ivestris *T 2 3 3 d

3 .
i ■.0 e t p s eu d © p 1 s, b an u s 40 cm f 1 u 4 9
Ame i anchier ®val 3.s 20 OTT! f .1. 6 4 •>
A.n i/h.er 3. cum r © sum 11' ij... 5 0
J\ qu 1.3-eg 1 a a tra ta f
lamp anu 1 s. r e tund if © 13 a f 3. *
0entaurea s 0ab i « sa fr 1 5 0
tJ3 rs 1 .um erisitha3.es f *
97nanchur yinc e tox.icum f r 1 d 4 6
l.rtca carnea Knospen, f 2 9 9 3

(3 )
Aup ä? ® r b ia yerruc 0 s a. ? f *
kagus g3. lya tica 20 cm f 1 5 3 O
£'razir.us ex.ee 1 si0r 40 cm f i. 9 3 A.J
Knau Li a .i.org if ©11 a fl «
Laserp313.um 1.a tif e 13.um f 1 5 4 2

Pi 3. er f 3 d (0 3
i/j3.J.nia c©erulea ss p -

13. t krall, s' f 3 fr 4 3 3
x 01 e r b 3 1 ’i a c r e c t a f u_L 3 4
ucabjcsa luc3 da 

0
f 1 i-. 9 ■">

r
Ar emone Lepatioa f 1 9 3 9
Oarex r. t?.i3 3 3 3 s p-1 2 6 O 6
t‘;/c3.amen eurepaeum f 1 5 4 3
0 3.0 kular 3 3 nuö 1 c; au 1i: f 3 5 9 3
"he. lyga’i a ohsjsaebuxuG f 1 9 9 0.3

Bestand urge
j-n c< o' f- q o->rr t 5 (_.”l ' y Ö ̂ K- ‘*'c’1deckend.

to-;.arir
,d%

Pen voriger .Aufnahme: 
f 1fr 1

Aufnalme le.
nickte kJ.aik.cn zwischen gepflanzter Schwarzfehre und mehr minder
perstehenden hucken. Im #ebiet «er "Ke is enh iclilerM-und”H®chmaxtd

7©n j ® 49 * iiX.p*Si t; j.'iYi Z ® :h t>^©'ionnc .i.Ä’fn
Meeresk®Les -7©Om. Aufnahme bs.&

A c »r -j» s eu ü ©p ly. t anu s 
k agus s i ly a t i c a b 3 s Im,® 
i1 r «>.z 3 nus ezc ° j. n j $r 
v j c e 3, ®zc e ]. sa 
kJ.nus rji m a  40~Ac -j dlzr. 
L&rbus ar:ia

f 1
f 3.
f .
f .
f 3
f 3.

18

?.• j y
3.947.

Jiilc.r 1 a,j»'c iT)<? i #sil.



- 1 1 -

Am® laue li1er ovalis X 1 H 4- 2
Cerylus avellana f fr 1 1 3 3
Kagus si Ivati e a d e r  jungung f 1
Melinia c © erul e a b 1- s 2 in fr: 1. S\ 20- 1- jO
Khaimu s cathartica f *■ 1 fl 1 3

Saxatilis f . •
V 3. burnun laritana fr 1 6 1 O

3.
Acer.! tum. vulparia. f -
Ant h er 1 cum rame sum fr 1 12 6 /»

/*<,... *:' - f  Cv ~i.cXmagres tis varia fr 1 i;J 5 p
Car duus de fl©r a tua-vir Id i e' X ] 3 5 *1
n,«.. r*ij r a a n a.ul 13 fl li y 2 U _ j 2
Cftf a j.j * e & ;K--sa fr 0

s o abioea fr 1 2 2 3
‘; ■'••• njfh a iur, J r.e -X ■ a rubra fr 1 8 5 5
K r j0ri ca r Tiea Ke sp eu u. f 3* 15-•15
(t e. 1 i :la  t r u r :  J acum fff 1 6 4 3

serp 11ium hi] e7*
r vu eed.anum <i er 7äV j a

Jr0 I ’ / CT O J O na.tum eff r*i nal e
f y;teuf;di lä e r c c-t;a
f v-und. j a.' &r an d.i.-f /:> v> p
t • Xr>C\ab 1© b a lu o 1 da
emnler x a 'T c>v» i /-* -i CA< .© Ixciäg© 7 3rg auT
Ttachy B Jac qui r.i

2.
imtKy 11 ln vuln erarl s. 
dar ex Kami] :i s

rr.or tar-s
Ct 1. eh 'i 1 h .r j. a rju d j, oaul i s 
1 e u o r 3 .um mo r< t anum 
Th.ymu.rj pVj.ylri ohus var.

f 4 24- 20-12
f 1 6 2 3 •

-.{‘r 1 5 3 •4-
f 1 3 1 3

fr 2 12 6 4

'fr J. 6 5 i
f ] 5 5 i Auf im kme leihe s1er1ä

fr 9 u 1 ig i.ii © b s  durcb- d-« 1 - 
6 i v a r j A  premium.*.1f 3 5

f
f

•

3 2A-■16.-24
(5)

f J 5 3 2
f 2 l.@-•10-6
f 1 6 3 2

. f 1 : A i-e- i'A 1 1

AufnaKiae If
.rsaumf:p ft j fi K la i f  e v/eB 'ti i c l j  d e s  d • I t m ü BCh

» r* p■. • j i « fflT * ’P ech n a h  sl !■ von j1849 * 1 XP n S 1 t  i  ©

.3 5 °  6 1 n te -r l a g  e e ln? 1orl t .i^ -ee re slik b e 7 G c,©;>•

•ht-
-cp/—i f r  ob B e 0 0 r  -1;< i.Pp'-h ■ŝ r X 1 p o j !/. ; f •. •>

xtjs h e r "fe e J. i i d 3 kr, I r um f l 1 5 3
; a r  ä x PUf 2 ® r- f y i l e aV X 1 Kn 2 5 3 4

h u r j ] i s f l Kn oc. 7 2 5
:t. ©r. 1/ ci i : a f l 2 5 3 C.

J a p  Kr. ft f» r; e c r 'j jr. f l Kn 3. k 3 2
u m i e. s. e <c.r• V (3 rn f l 4 5 3

!5ra te,s zuir lud leck- . 
r> 2W . 1 @ d e an c i g n n £  3 ' 

r.\̂4jQL.£ s i.Q . 4*



-“1ih-
G- entiana 0 lusii fl 1 5 6 3
Gr lobular ia nudicaulis f .2 5 5 3
Pelygala amara ssp.brachy 

. / ptera
-kn .1 5 4 3

bester i. a varia fl 1 5 5 3
TIiynus polytri.chus var. f 1

ln allen vorhergehenden Aufm ahnen ist Car ex humilis sA
häufig ©der sogar vorherrsch'end. Edens© Er i e a c a m  e a u . i inu s
sxivestris. In Kehr als TJO'fo der Aufn .finden si©h-s Amelanchier 
oval 1 s/li. ©huiari a nud i o au I i s, Mo 1 in i a c o eru 1 e a, b e s 1 e r ia vari a, 
•u&dhne cneörum und Laserpitium oller.. In allen Aufnahmen haken 
wir,wenn auch nur am'Rande,t&gus.In den typischen Beständen 
auch Irunella gr&ndiflsra und 'laucrlum montanmirEs sind also 
grossenteils Arten, die ferner 1863 als bezeichnend für seine 
Formation der niederen Segge angibt.^ch fasse daher die vor
liegenden lflanzengesellsöhaften als b a r i c e t a h u m i - 
1 i s zusammen,die sich aber Les.an steilen Stellen 1er t'al- 
lage ln coliine Erioeta carneae,an höheren Stellen in montane 
Erioeta mit Car ex nsntaiu, an Li ana Glusii u . a.und schliesslich 
an östhängen und in .flacheren Grälen und Steilmulden : rylt menr 
plerfi äehlicher Feuchtigkeit in Molinie ta lito.ra.lls umwände in.
(I as.e,) . In Id liegt eine stärker bewaldete - Stelle der 'aufge
forsteten Sonnst e irmahder vor,aber auch zum Molinietum litoralrs 
gezählt werden kann.ScLerrer grenzt diese Gesellschaft im 
hifiiiLRttal als Suhass@zia.tien des Breme tum ereoti an und führt 
eine leihe clarakferist*Arten an , die am Sennstein in ähni.
Yß rb in dun g w 1 e d: e rk ehr e n .* Arne lau c h i e r, V iburuum I au tan a, ̂ © lyg ala 
•' I - an -. e b.uxu s 5 0 a r e x Immi 1 i s, e 1 i n i a c u eru 1 e a v ar. 1 i t © r a 1 i s,
An t 1 cricnm TaiüT sinn, eucedanuri Vervsria»Irunella grandiflora.-t’a 
wir uns in einem BUcMenwaldgobiet befinden,kann die Buche unter 
entsprechenden Verhältnissen: siegreich den Kampf gegen die Kiefer 
aufnehaen - lei . extremen Stand&rtsbed ingungen, wi e sie shS.au 
den süd e s t e xp & ule r t er B $1 ©mit hängen vorliegend unterliegt sie ..hie 
Ivie.fer durfhe sich Ursprung Lieh, ehe der Mensch das Waldbild 
veränderte, vor allem, auf den steile# und ex treu, trockenen 
hangen behauptet haben.In Seeuäkd herrschte wehl ein Mischwald 
v .® v mit vorherrschender Bucke, räit Bergab ©ru, Esche , Hirne:*., Linden 
und vieler, btraucharte*, 55 s ist dies ein Wald typ,wie er sich.
'beute noch auf der traun3 « e-1st s e i * e auf den steilen Spitzel-* 
steinkängen vorfindet.Höker oben,an den trockenste* und steilsten 
Stollen wird die Kiefer geherrscht haken zusammen mit Herbus 
Ar ia,Am® 1 anchier und vereinzelter.. Fickten,wie houte noch vor
handene Reste östl.von Bartelkreuz u. im Bereich der MHohen 
Mahduerkennen lassen.,(ranz ähnliche Föhrenbestände finden such 
b- c ... j ? t c r* L*"! e 0 O'C <> S c ub t r- :v*t n ' b tos 'htcl.nccv.



nördlich der "ßruthenn" oder 'hei den " 3 v e ± Lall Brat” bei der 
Eisen&u u.überm Heien nahe der Kaltenbachwildnis, Uns vvaldge-
biet an. den 0st ~u.Eüdh&ngen des S'vnnsteius gh$rte zum Kloster 
Traunkirchen, das es den ^Bnsoer Untertanen zur Nutzung üb er Hess 
xer vvald wurde jedenfalls zu (Ernsten der (r r asmz&zung stark ge
lichtet ,wodurch sich das ^linic-drum mit den verciz euren 1.turnen 
stellenweise bis zun See ausdenntm„Wahrscheinlich war in ge
wisser, Teilen eine Gkrasflur sehen von Anfang an.' vorhanden, ln 
diesem Zusammenhang sei auch hier auf die wiederholten Wa .Li
bran &o verwiesen.Am £.7«18.89 entstand um 3 Uhr durch Blitz
schlag ein Brand,der 8 Tage dauerte u*Ehensee in grosse Erfahr 
brachte «î ar n rand vom 18 ,h 3.673 entstand iurch. ein altes bei!, 
das "angeblich durch hauchen den Brand verursacht haben voll und 
s e Ib q t v e r b r an nt e , Eir Reg on 1 ö s.c i;.t e d lese n ba 1 d. * -1 ü r b ran a 
von 12,4,1894 hielt 6 Tage Brand vom 24» tu 191? entstand
durch lunkenflug um 18 Fhr»Br. konnte rasch gelöscht werden.J-'or 
letzte Brand entstand ebenfalls durch Eiinkenf lug am l o  *194®.Er 
w : 1;- "e einige Tage,wurde durch vlinie gfhähfit Icrnrer wieder ange
facht und könnte nach einer ioche durch, schwerste Arbeit mit 
A©1ers/ritzen bezwungen werden «Regen brachte- die Rettung.km 
1 e j zten 1111er, E1nz e  1 f ickten wes111 ch dcs Tunne 1 einganges bxa 
ho ob. in die V/aijde hinauf. V @r allem brannte das G-ras.die Erica u, 
/niederes Strauchwerk uni die Steinschlggkorfee♦ mn 19.4.47.kannte 
roli f entstellen«dass die Berberitzen v®n der Wurzel hus frisch 
austrieb»n,während Ame3.anefe.ier völlig t@t dastand..lic bü-fewsrz- 
k i * S  er hatte gut ansgekalten* Auch laserpitium latffhlüvuu leu- 
cedanuis oervaria,füstera ewata,G- lebularia nudicoulis u.a. trie®en  ̂
frisch Sun.Sie Brände wüteten besonders i.m Bereiche der ÄK&i&lyr.pp. 
T.a, Ib, H b  , also auf dem ganzen Hang zwischen Bischer leiten 
und Weckseikreuz.©bige Zahlen beziehen sieh auf die Wahlen in 
c cri Be st an d « ab e 3 ehr ei.bung en der Berste inr i oh tung s s lab ® r a t e hon 
J-9U1 und 1931.1 ie Angaben dieser Elaborate stimmen nicht ganz 
mni meinen.; Beobachtungen überein.J)er Anteil, der lviefer ist in Ib 
grosser, in. 2b ist 1°81 d.01 hebe An teil der Bchwarzkisfer über
sehen. BJ e Buche ist' bedeutend unter schätz4 .-mi 3'b sind mehr 
Tfinus silvustris und Lara x, viel weniger ieea verhau deln 4b ist 
ai e r du ch e n an t e i 1 g r esse r a 1 s d e r d e s ivad 01h © 1z c s . 0 c w e .11 e r hin auf 
besto reichlicher wird der Anteil der Eichte.

Au sc u.. ? uf 0 c s er. d kann über die vorge führt er Aufnahmen folg- 
erdes gesagt 7/ordor ?Am Hornistein erhielten sich bis heute. Reste 
des r i Y\ e t c  -ivi © l ± n ± e t u m 1 i t o r a 1 i s, als®
« * -inuB-ulinia-v/alÄsteppe ©der des 1 feifengras-köhrenwaldes. 
t Vergi ,. uazu u . a. Xci,̂ j. ra.euẑ ĵ.a <-b^n der t'jgiafpÄ!:.rk-£rte

- 1 3 -



auf p.147*"Las Areal dieser A33©ziati®n fällt mit der 'Ver
breitung der ehemaligen faidsteppe asi Älpennerdrand susasuaem 
Hauptvörbreit ung im so 1.7/eiz erischen AioLass egebiet os111 oh bis 
zum oeerucken zwischen üodensee uni iburtal. - —i inus—^elinia- 
Je-stände finden sieh au eh auf der. trockener —alkhängen am §st- 
hang des Wienerwaldes, im äemmcringgebi&te?am’ vlaehcerg bei ^elk
u . s.. G--- ! 1 ( b e har f e 11 e r, 1« e r p c 1■. '1. ;• , B s .1 s t m q g 1 i 0 h . d a s s d i e s e
Assoziation durch die V/aldbrände

- 1 4 -

um GÜTestris ericosum und auf h; 
Dieher war dic rchreirwa 1 ds 0epp• ■ 
f e hr e au sg e p r ag t a r» h i o A i ■_ dh e r nu'

und Mar.i auf -̂os-ter. ies linet- 
s t e r d e s B u 0 h e 11 w a 3. d e s g e wan 11, 
••er Aufforstung der Schwarz- 
rung hat das êfe.iet des 

hinef o• 4&0 1 inietum litsralis rach unter zu vergrösse:i t„J Atzt wird 
es seit Erklärung des (LAietes zum hanr oval3 vor allein durch die 
gen; gedeihende und fass goschlessc-r 0 lesnände bildende - • hwar z- 
fchro o;ingeengt .sdb die g hgd Cchwar zfähre auf die ‘lauer he * 
f necig t j kann noch rieht gesagt werden. Für die steilen C-oIoicrt- 
ho.r.W'-- durfte die .Vinns silvestris der geeignetste- .Gaum sein«

•.ng0 durften sich mit einiger ul &drw-0sterr.eichisehenhie u 
Gtar, der ton mrgeiici3.cn lassen«haben aber reichlicheren. Bieder-
soai.ag ,r:acn 1 aias liegt der bonnstein und. die VArkommen am #st- 
rar j r: er Alpen ? die- natürlichen Standorten en i sprechen ? in der- 
seiden ,:subilluih scher £<?ni in ent all tat s z on e 10-26' " .Auch dert 
f Ander- sich subalpine Ar ton wie Erica* Gyclasen und Amelanohier. 
i:ira. das v erkennen von Oorenilla Kmeims? b-taphylea plnnata? 
-4j.ear.0tis montane, aa frauns^e sowie von iolygala chamaebuxus, 
fapheae cneerum. Car ex humilis u.a*in den 3 ohwarzfÖhrerbe ständen 
der net. hihi, nt and orte lassen günstiges "fcozii.g3.ich der Schwars- 
j. @ i:r e rkaj tur en v 0 rau s s ag e n..

“ - r-'--- teilende 1-ruppe von Aufnahmen gibt Einblicke in
" j -’-'ge ■..•alien sv erhält lai ssg der von b u c h e n w a 1 d "tee- 

.n e r ' > > c &. ;;e r. u cn n 31 e in häng e, 3 i © Ile j.hen f o 3 g e i s t s ® gewa b 11, das s 
n.er .len!j.iss zuuenmender Beschattung bei zunehmender 

•’ 'k ^er fodenverhältnisse merkbar wird.
Aufnahme II g .

u ^^ -'Cli.e im lagetun. über dem Entenwinke-3.(ileisenbiohler—
WOj;0 j Ö4 y; oEzpos31Io n  - 0st .Ü0d enneigmig; 1 p-20 5 , IJnterlage ;Ls- 
1 0£VJ " ?  500-55®hi,Äjrfrahme tag?21, ̂  3 0 4 ? .
K 0 e r eujlo.p 1.
?c-ggiJ fiilvat::

c-a;r; !3 s f
120- 11t ̂ ähr. f 

ffrrJorbu.2 aria
4.

Acer pseudoplabanus bi.« i.in f 
01 eia. fe i s v i t alb a f
C*r©rm.lla Amerns f
Tj aphr. e  u ?  z  e r  eu.m f r

j
1

2

1
1

p /i p
5 3 2
5 0 2

3 4 2
6 3 1
4 3 3



- 1 5 -
M01in1a ©■ ® e r u 1 e a bis 1 . 8 ni hoch flr 2 5
1teridium a®u11inum 1 3 5
Kubus sp. 1 nc

Aqui 1 eg:La atra 1 a f
0 e phalau th e r a rub ra fr r;
0ir s .1 "oüd ci r i s:i.tha 1 e s f ■ 1 5 •’ v- 9
0 0 r.v a 1. lar 1 u ma 1 a 1 :i. s f f r 1 9 3
Bup !i o r b i a amyg 4 a 1 e i d e s f 1 n 4 3
K o 1 e b © ru s n ig e r f 1 h '4 oc~
Laserpilinia. latifaliun f j 5* 4 oX
GriaiüniJu uiilu a.r e j,
TI r • ii r c s th cuc; m nri tut um ’i. J.-
r t; n au ixe s puĴ purue a 1 1 5 r U.9
R a n m  cu Ins 1 aungl nusus J-
Balvla glutinxsa * ‘ f r ■}
da;- Ix■ ix europaea 1fr . 1 5 3 o
■' Va J cr iai i a trip t-er is

O
f 1 s 5 o1-

C- %
.ßTBujjriT hißp-atioa f 1 5 3 n
9 j c ]. au e r. giirxry a cum i 1. 5 f.‘ r 3
11 r ap; a.r 1. a v e s c a ' ‘ -f o 4 3

3
3

Au.Tn~iure ...Th.
Ti an^si] öliger Graben im tAgetiirn obere Enienwiiike 1 »]3.xposd.ti®n:
©s1 * 20" - fr tsr 1..age ■•' Tn- 1 '.mein Sogtc$}iöli€ 6 uZ■'m - Au7xtfshitüw
tag ? 21., 9.193-1' • PI:icl>.t iea Aufraduru ,

Ac r pseudop ].atalus •fA. i_L c 4 u.

1 a,gus si 1 .vatica f 2
(3)
1

u;j 3 O

'̂ r am. 1 u u n e x c r 1 s 1. © jb f 5 3 3
4.

a o gt . psaud oplatanuft 3© ein f p 5 4 o
M^ 1.]. n 1. a c o erui. e a v . 1 it ®r a 1.1 s ffr 5 • 5 3 3

bis 1.9© rn Iioeh.

C © rrrallarl.a na.,j & 1 i. s ffr o 5 .3 o
9 y r.: y. r' • h um v i n c e t @ x i c um :f J 6 4 b
Tu j, y.t or ium c au nab imun fr 3 5 •1 3
lascv p 1 fl.u:m lati 1 e 1 lun 1 1 5 4 2
1 o lyg c na tum lauli j f 1 orori f 1 .9 4 2
2-91Tia glu t;iii'@sa f 2

Auf i) ahoe 1 1 1-* -- Sft?* 4uj  ̂-üb
Pagetum  B u t ^ n r i r k e l .  (F iscjs.erm alid  Ü 4 9 )  . Exp © 8 i  11 e n s ESE -
B © el eicm®igur.g 1 15-2© . M eoresiiolie s 5^~55® ni* /uifaahm e t a g : 1 ? .  4 • 47 ; 
2 1 .9 .4 7 .

5. I S . 4 . 2 1 .9 .
P ag u s s i l v a t i c a .  ‘bl n, l© 0-4« f  4 1 4 9 .5



- 1 6 -

-<
C ar d ami n e en n ? ap hy 11 ® s f 1fr 1 5 3 3
0©nv&llaria ma3 al1s fKn .3 f 1 3 p
0©nva11arIa maialis fKn ~>3 f 1 R 3
0 ynan 0 hun v i n © e 1; ex i ©um f *
Auphrrt ia axaygAal0:i 1 e p f - 4? 1 S 4- 3
G- a 1 iura s 1 Iva t i oun f 1 f .1 R 3 0
ü e 11 e ’s © rx s n 1 g c r f cl. f l r5 4 2
Mer cur j.ali:? p ercnni c . fl 1 f 1 R 4 2
i i ü n j. n e 11 s. m a 3 c r .i.
ir er. an tue s purpur a f 1 d 4 3
; ! .moruuu a cf i • cn.n a .l 1 s f .1. S 0C- 4

: cy'J c. cairepciea En _L- R c 2
7 3. j . c r J - an a t r ip t er i ft fl OC-7 S 5 p
0 c s 1 c r i.a 2y  ar 2. a fl 1 4 7 3
1 leur ®p>peiunuc. austriacumO f * 3 4 6

C- r<
ji c ft r p s c u d 0 p 1 & t anu s 5/ i # c m f 1 5 4 9
A x c m 0 n e } *. c y a ' t; :i c a f 1 X *> 5 3 O
Ap c n e r r f«:- u t t d c ff 1 lu f 1 9 J5 3
Car ex alle. fl 5 f * i 5 4 2

d :• :i t ata, fl 1 f 1 1 3 O
hur.i l.l.s f 1 6 OL̂. 4

C e r  j  lu b ay e ] ]. a n a J 0 0 n f 1 5 3 3
0j c1erex e ur c pae um f 1 ffl 2 5 4 3
i'agus silvatiea 5/1$cm f 1 5 3 OC-
V1 c 1 a .ft j . ly e s t r i s fl 1 5 3 0
71'burrum opulus 10 cm f 1

I)i c AufnaltBe y ®m 21.9 .liegt e twas Irdker.

Aufnahme II 3 .
Mischwald in der Mal de zwi scher dem ^toen^ser Sannst ein (lC3$mv 
und dem nächster Gipfel (l@47m). "Eterenwinkel” .Expfrsitiens 
© 2 0- d e An e igurg 23? § @ . Un t e r I. ag e ? WT e 1; i e x* c t e iuksd Jk. iKc e r e 3 Ja © * ̂ :
£©8-90®si. Aufnakmetag: 2'i . 9.1947 .

aoer .pseu#.oplatanus 60-*2§ 3a.hr ... 0L.. 5 4 0d
I‘ 0. yu s s i Iy a t i c a u " ”,f u"" ”n f 4 R 3 0£.
I'raxlmft excelsier " u '*,? ?i""ri =• •<i! V 1 5’3 3
u j r -> a ftxc c 1 s a u »1 h >i ,t •.* h n h n <?

3 .
Ao © tu. tum 'vu 1p ar i a

f 1 4 4 h

f
])aplnc mezereum f 1 4 3 3
Aup h c r b 1 a amyg da 1 dies f 1 R 4 3
,J e n 11 y.n a a ft 01 e p lad e a. ffr «
iraxxnus excelsier 20 cm. f 2 5 3 3
hellehorus niger ■ f 2 R 4 O
'J11 ium Mar t ag © n f .
Merc■ ;.;risü.is p.*rennls f 2 9 4 O



Nephradium fiiix Mas f -1 5 3 3
Eesertianum -po. •

1olyst ichum 1©batum f 1 4 4 3
Pren anthes prpurea . f 1 5 4 •)
PuIm®naria offi cina1is f 1 s o ..4
Salvia glutinosa

«i! •
f o

Anem©re heratica f 1 .. s 3‘'l4_
Aposeris foeti&a . ...• - f 1 5 s 3
Carex alfea f 1 s 4

et igitata f .

m<sntgna f •/
Oycl'anen europaeum f. 2 5 4 3

Die f©lg'en$e 
zulugen.

Aufnähme ist nach der Aufnahme Er. 1 e 

Aufnwhme Nr. 1 fc.

einp

felsiges Seeufer unter eler Strasse ' 2©® m nordl. des Ente©eis. Expo situ' ©ri S@. .SeeJenneigun^’i @-9© . Unterlage s l)sl®ait. 
ibhs 425 mAu^nahinetsÄ: ( 6.7» 1^4-6 . ( Im -Bereich. £er JMsrher u. 
senbjehlermalid.).

E'sgus silvatica 7® cm jC f 1 R 3 o
Picea, exoelsa f 1

'i- .
Acer p s cuet © p 1 a. tanu.s f 1 5 Aa oer.
Abjelanchier ©t a 1 is fr 1 © 4 O
0 © r n u s s arjgui n e a f r 1 5 3
" © r y ’J.u s av e 1 I.an a f 5 3 3
Rigastrum vulgare f i 5 1 3
L o n1c e r a x .yJosteum fr 1. 4 t 3
P ©]»u 1 u a t r e mu 1 a f .

H1 stmnus ca111iartica •U!_L 1 5 oÜ-. d
3 s11x gran&i.f ©1ia :f 3 5 4 3
Pernun Aria f ■ 1 r 4 9
V J tournum hs.ntana fr 1 b 1 o

©pulus f 1
3 .

A.n'lh e r  j cum ram.©sum fl 1 ©3 9
duphtLaIraum sa1.1 .cif© 1 :ium • fl 2 5 3 .5
Drachyp©©!um pinnatum fl .

silvaticum fl •

Ca 1 amagr es tis var i ». fl .

Carduus viri4i.s-de:fl©ratus fl 1 3 4 9
C e n t aur e &. s o ab i o s a fl 1 5 QcP 3
Cirsium erisithales f .

' - ® r © rj i J1a Em©rus f 1 6 3 1.
Erica carnea UJ. 1 5 c 3
Pi r:i per du 1. a 11 1 mar i a. fl - 1

nwinü.
Meere
Rer-



4
- l n -

L a 3 e r p i t iun 1 a i  i f o 1 Lum 
r etasit?o hyTar 1.d ug 
r euc** d a'nxun cerTfiria 
3oab 1 ®sa luoleis.

•1. 2 
f ,
*1 I.

Tha1i0trun f1aviin fl n
 ̂• „Ar nrn©r 0 nepati 0a .1 p —

3arex äua.iliG fr & /* n p ©
dyelamer eurenaeua 1 1 1 3 l •>
Gl©bularia e©rd:if olla 0t_ h 4 s3
i*©tL?.ß- oemiculatus fl •

I: <5t - r 11:' 1 1 a 0 au I e r 0 e n 3 fl .1.' 3 ln O
0 e a 1 e ■ r i a. v a r i a fr >lL - . 4 n nP
Teueriun rnontam̂ rfi. fl 1, fe 3 9

1.;fr,aime
Gra t ua«i ’tê racli'bar te Malaie zwi.3oken 3ca gras.^eu . 3
und  den 1;^-la.s te a  I u r k  t{ 1 0 4 7 a ) . rOber.). ;.^® t- '-r
jrföd*rrjeî ruû s-dia 1 5*.UnierliKge:.Uekirt  ̂x. fi* ̂ •
ue er^akö fl e;'.; $>$-€tavAud'i . *
A ■■', ' ä n< 9  J . 10 ä r O l_> 3 , t
— f- ' ) 1 - 1 ")
r' n l J V ö . * 0 , J t. C.

r  1  e  e  a. e  x. ci e  1  r> a f r  2 4 4 b

a x  J » 3 «a '1 V,-r “J<E*. _L. } ' Oy -i-© ~ 4 © o u i  v e r . i ü n ^ u u g ; r 1 i-J 1 2
1 6 ® r . e s t y l e s  y J .a.’b r  9 . l ' i ' . r 1

.
p s 3

/. t l y / T i i um 1 1 1  i 7.  f ^ i r i r a . ( f r O p ’S 3
d a r  e x f  i g e a a fr 1 5 9 n

■ I n e r t i t a .  n u r a l  1 7 fr 1

K u p i  ©i' io 1  *  9.13.7 ^  « 9  ] O J 3! > G 1 X «s 4 3

1 . 0 - 3 7 o n  v e  r  j . f 1 ‘5 P • \

]• UC.X '. /. 7 S  e  x  e  QI s i o r  K » e 1 1 G 0 f i h 3 3

J • O» !T J ; SS l u  R  'iff f 1 p 3 0

i';9 « 3  e©Ql .! ",.23 f j j u x  n a 3
v ff r 1 . b 3 3

r i o e a . j y-P'w r. j i  R r  i . F 1 . 4 4 6

f  © j. y  n r• l a i i n . K  1 © h a  tu r a f fr 2 4 4 3
R u  t u  n p .. k l e i i L Ä .  f>r i r l ä / c e -f 1

7  a . f 2

3 a j ? e z p Är © 7 i §t . V.1 1 4- .i.

A s r ^ r u  J.a o© © 1

- _f
•ata f 0 ss O

1 aj'd ajrc.i j tr If © 1 j a *5 3

0dj°z dĵ 'j tata f 1 4 3 2
ni j .v a. 7 7. c. a f 1 4 3 9C

1 y0Lam®r 0ur©pu eum ff j . 4 4 4 3
?ra.pfar 1 a v ftdra. .f ]. 4 3 4
Lys;i jaiac jij a ir aui-'u:'
• ü e r oujcn. aj. 3 r>-. jperrerrc.. \r



V 1 <1 .

Oxaris acetosellaf. “ *'* f *
cjS an ieul a- eur • p a e a c -■
* v * i.. * ■' gj # >-■

poi.y$ric|zuim at teruatum
5 "• 'S ■ }%■ ' ’ü 3

-19-
3f 4 4 2

V
C.

1 -5 3 2
: ‘ t& iS

•w» " . *“v
" f ■ 1 «  •=-

bi111 l‘ 0
- r •n

 ̂ *
80-3 ©©jähriger Mischwald^vcnäBucke-j Tanne u;Mehte am&h ordhmng 
des i/udlecks. Im Gebiet der*Herrschaft- ®rth bezw.des Forstfc«- ' 
zirkes Traunkirchen,Expositionsäorh.Bodeiimeigung;: 15 .©rtep- 
iage.Kalk und Dolomit.Meereshöhe:?5®-*9®Om.Aufnahmetag; .9.1947

Atel es alka fr o
c.

o 4 2
l’agus silvatica f 3 5 3 oh.
Picea excelsa fr 2 4 4 B

3.
Ale J e s alba 16 cm f •1 ■ 5 4 p
An e r> o s t y 1 e s g 1 ah r a f  . 3. 5 5 3
Athyrium fllix femina f i 5 3 3
Fagus sllvatica bis 

ca hoch
3 © f 3. 5 3 r")

Fraxinus excelslor 1 5 cm f o 5 3 3
Helleberus niger f - - 1 5 4 9
Mer curia1is pejrennis -Pi. *1X 5 4 o
li e p hr o d. f i 1 ix mas f 11 5 3 3
P o ly s t i eirim 3? o b ä  tum

. 2 c •**
f 1 4 3

Anemone kepatieä f 1. J 5
3 rcbi

9ardaiiine trifolia > £
1- 5 5 3

@ ar e x sa. 1 v a t i c a. - f '• - 1 5 i 2
Oyc1aJeh« eurhpaeum - f ■?- 

f—im * -5•* 4 3
© ia11scaÖetose11a • - “f * 2 ' K 4® 2To“’ ~ —r+■ • i"- eh'- n'"’* i5t> '
Besprechung und ̂ Vergleidft dei* lüfnafee# der Gruppe M : g  h. i j“'

Durain den Aufnahmen .i und ;j liegt ein typisches Pagetum 
vor.Pas•tage dum mit einen ©aricetum alhae ist nacd Gams für 
d.ie»unters* Lagen der nb’iväl. Kalkalp $n hei nicht regelmässiger 
Pu hneeBedeckung und geringer lurchfeuchtung charakteristisch. 
Das«Auftreten vieler immergrüner Pflanzen wie Anemone hepat.ica, 
Euo}]|rdia..amygdaloides>d«i] ekorus niger und Cyclamen ist für 
diese G^sellsoliaft bezeichnend.Per Grossteil der Buchenwald- 
hopste auf „den unteren^weniger steilen Partien der Sonnstein
es Change dürfte früher vom rar bedeckt gewesen sein.luroh die 
TTd erfü.hxung in Mähder kam -auch hier Car ex humilis und vor allem 
kolinia zur Herrschaft.hie Aufnahmen g und h sind übergangs- 
typen.^ei h werden neben Molinia Hochstauden durch die Peucht- 
ig 1 e i |... «5 e r Ma 1 do b o gün s t ig t .
Besprechung un<3 Afergleioh der ■ Aufnahmen der Gruppe lllpk 3_

Der Mischwald im der Scharten steckt stellenweise auf 
einem Besseren Lei näheren.Er ist vom ©xalis-Asperula-iym und 
reicher an Farben u.anspruchsvolleren Hochstauden.1-er vVald 
der Aufnähme 1 ist äim 1ich.Er ist dicht gesohlossen,mit viel
Lauhsfreu'u.wenig Bodenvegetation.V©rälpiner Cxalis-Typ.t . <- * ..."
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T\ ,Aufnahmen aus felsigem Bereiche._

Aufn akns. e IV n .
isleiaitfeisen an der Weggabelung unter der grossen H#lz- 
Sperro n®rdwestl.über de» Entenwinkel*Exp®siti®n:Eüdöst. 
Meereshoh*: 55©m. fnYellstänöige Aufnakae. Aufnahmetag: 19 * 4.1947 
Lryas ««tape.tala 2 
i aphn e en e © rum 1.
' / j t j i ß / M i
0 a r e x mu c r • n a t a 2
G-aliujn truniacum 1

G--1 © b u 1 a r 1. a c © r d i f c 1 i a 
i o lyg a la cliama ebuxus 
balix glabra 
Thymus p © 3yir 1 elius rar

Aufnahme IT ©,
nteile bis senkrecht einfallende Wattcrsteinkalkwäude beim 
südi . brassenfeunnel knapp über d e m  Traunseespiegel.Exposit
ion ; LEV ..Aufnahme tags 13 . © . 1947 .

Ijarix de©idua
A

f 1 3 ■4- 3
lr •

ab.© I an cLier oval i s fff *
' 1 o r © n i 11 a -Sjx e r u s f 1 s 3 1
Erica oarnes. f 1 s b 3
Er ax 1 nu s e x c e 1 >s 1 o r f ©
L@ni.oera nigra unreife fr •

x.v len teure. fr •
Pin.©d©dendr ©n b.Irsutum f o

C- s 6 3
H h © d®th amn u s o h a na. e c :i s tus f 1 b 6 3
balix glahra f *

gratfdif ®lia f 1 b 4 o
2 ® r ö tis s ’;icupa r 1 a f *
YiburnuM ©pulus fr •

A den® s.i y les g 1 ab r a f 1 5 b 3
Angelica s.ilves tris fl •
(4 a 1 aaiag r © s t i s v  a r i a ; fl •
j1e®nt®i®n iii s;pidus fl 1 5 3 3
boateiesa luoIba fl 1 - y :y 9
besleria varia ffr 1 5 ■ s 3
Tu sn i 1. ag® farfara f •
Va'j eriana saxati.lis fr 1 s b 3

trip ter.1 s f 1 s 4 on_
V er©n1ca urtioil®lia

9
fr 1

c •
As®leniuii tricii@isa.nes fr “11- 3 3 Ü9
Eampanula c@chleari.i f©1.1a fl 1 h b Ü9
n y c J aua.e n eui * © p a eum. fl 1 - b 4 3
Ct 1 © b u 1 a r i a © e r d i f © 11 a. f 1J-

nti11a oaui escens 
1

fl .J 5 n 9
J ,

01 e n j. ■d iuai rr © 1 lu s cusz f
x issiaens• taxif®1ius f
L e okera eri. sea f •

mailto:tricii@isa.nes




Sclerppodiuia purum f
Jüiyf idiadelphus triquetrus f

jHir das Traunseeufer zwischen Ae:n i'eufe lsgrahen und dem 
lewen‘f an UU@-Hang des Sonnsteins ist die Häufigkeit und ©poi#.-' 

keit von Rhododendren hir ̂ irun^cJMR^Ürtdrls t is .fieser St ändert
tat als ganz n a t ü r l i c h e  r  und klimatisch bedingter zu 
ketraehten.An eisen geht hier die latent! 11a «jaule s eens-*eis- 
spaltengesellsehaft unmittelbar in das Rhöderetwa hirsuti liier, 
w© kleine Stufen ^^tuwusansajialung ergeben.In allgemeinen haken wir 
^iu alpenrasenreich.es Erioetu» careae ver uns.Auch Irlmula Clus- 
jana und Gentiana ©lusii sind hier .zu finden*Auch an der lv0i*dse.ite 
e^s Bonns teingraten wird an steilen 1 eishängen das- l’rinetua yer- 
herrsclaend./;tS.an höchsten Gipfel(l©47 »).

Aufnahme IV p.
I1 tüchtige Aufnahme bei Quote 1047 ai.

-2 1 -

V a e o iniiL?.. ipr* t i U n s
viiis idaea

■ ;aJ. j uns vulgaris 3
hrjca earnea \

k h ® d © d * r d r ® n h ir s utruiâ  1
hlej oh daneben, an den Felsen der Uord.ee ite sind ©arex nme.r © na taAr) 
0 J ebu.la.rj a cord 1 felia( 2) und -‘-ekentilla 2 1 ä S1 -:jä( ̂ tonangebend.

Autiisll&e IV q_.
l^uiej sj.nnej." • felsige Halbinsel an Traunseewestuier ©stlich des 

1. V nra.ssentu.nne j s bei. ♦Siedesbanh unter» flonnste.in.Exposition:
3;.0 .::©rd und ©st -und Oberlicht. Intei*lagci dura kalk, ifteereshohei ÜVhiu
j 4e’’ie ^r •Gb-ek-̂ i 3, û c-n ’i jkuj

J »
AbJ.es a’J ba ©ehr jung •

lagu.s 31 Iva fcioa m
larix etecid.ua 2 3 4
li.eea exoelsa 3 3 b
y inu s s i lv © s t r i « 1 3 3 b

4 .
A4ie 1 .auchi.©r ovalis 3 b 4 oC~
n © rnus sang' iin * a 2 b O 3
r! © r y lu s s. r e 11. an a 2 5 3 3
J j igu s trum vu j g ar e 2 5 1 3
-^onicera xyl osteom 1 4 3
d r. aes/nu s c a tlj.aj* 11 © a 1 b 2 3
Rosa perdulIna 1 b h OC-
faiix grau# :UVj ia 1 b 4 3
3orbu n Ar j a. 1 b f 2

aueuparia 1 4 3
4»- tei .

Oampamlia ogcbleariif©Tla fl 1 b b 3
Oarex humilis f 2 b 2 b
y cl am e u eux © p a. em» f j. 1 5 4 3

ualiu.» truxi.acaja fr 1
Glsbu.ia.ria. oordif* U_a fr 3 5 4 3
lelygala, cha^aehuxus f 1 ü b 3
IrnueJ la vulgär i-s f *
t> e dum al bum f I I

»V- ~>f'
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Buphthalmum s a 1 ioifo1 ium fl 1 ' 5 3 3

0adluna vulgaris f Ihn c. 5 4 3
karduus öeflora v us-viridis fl 1 5 4 3
Oarex flava fr 1 5 1 2
k e r o n 1 1 1  a E il e ru s ffl 1 o 3 o

0 ynanchum vincet©xi cum f 1 6 4 c
Lesehampsia caespitosa f '1u 4 1 d
Epipa c t i s 1 a t if © i. 1& fr • 4 3 5
Erica carnea f 3 0 5 3
Laserpitium latif©lium f 1 5 4 o£—

siler f 1 ' 6 4 J
Melampyrum vulgatum f 2
v :l.m o in e 1 1  a ma j ©r fl •
ro 1 ygona tum m u 1 1 if1 ©rum fr • 6 4 3
x clyp©dium vulgare fr •

Rkededendr®n hirsutum f 2 5 6 3
3cabi.© sa luci.da fl 1 5 q 3
3o 1 idago virgaure a fKn •
Valeriana tripteris f 1 •
V aceini.um uyrtiilus 

1 .
01 «n i di.um mo 1 lus cum.

f 5 4 4 4

f 1
L i. c r aha.®.. sc© p ar ium 
Eurhync Liura s tr i a tum

f
f

3
1

ny 1 ©c©<3iüm spiendens f 2
neue ©bryuia gi.auoum f 1
0eckera c risp a f 1
khytidiadeiphus triquetrus f 2
bp hag mur qu in q u e f ar ium f 1
fric ho o o 1 e a t o«ent ella f 1

In Südlago sind die schroffen leisen mit G-lobular ia oo.rdif. 
üherz©gen..1 arüber ist aestranck von Aplclailcliier. Auf dem x lateaii 
sind liefern,lichten u.Lärchen mit Erica und diohtem Bestände 
von Rhytidiadelphu3 triquetrus oder Seslerla mit Oarox humilis.
Aä  Lordkang stehen Eichten tuLärcken mit üppigom Vaocinietum u. 
einigen Rhododendronküsehen.Auf dem Soden viel Moese ihauptsächl. 
2 1 ^ranum soeparium und Sphagnum. Im Vaccinietma wäokst häufig 
E.©sa pendulina und lolygala ckaaiaebuxus. v ereinselt finden sich 
OyoJ.5,a.?T;,"'©lampyrum vulgatum u.a.Auf den lmmosem Südkängen bilden 
Oorylüs und Aaelanehier ein lichtes Gebüsch.̂ aserpitiura siler 
steht über besloria varia und Carex humilis.Schön entwickelt ist 
auch 0§r ®rilla Ejberus.Lie ganz e x‘elskuppe ©berhalb überkleidet 
ippiger Suchenwald.xüwähnenswert sind noch berbus Aria und »S. 
auouparla, Salix grandif ©li#. am S'fex*, Oornus sanguinea und ligustru* 
huch Lonicera xylosbeum und Evonymus latif©lius fallen mit ihren 
flüchten auf und bezeugen den warmen btandert.An der sonnigen -uord 
spitze des Eelsens wachst ^alluna neben Erica, »Sedum album u.bo- 
lorien.se,Kalium tiruniAcuK-, und ^ardüms ilöf'lorÄtus—viridis





Besprechung der Ar ealtyif^n Spektren verwandter iTb̂ ftänAe u.ihrer
. Analyse.

Von len Aufnahmen der truppe 1 , die alle larlceta humilis
Yen den Aufnahmen der Gruppe I,die alle ^arioeta. huMilis 

darsteilen* sind besonders die südexponierte., tief gelegenen c 
und r durch oiaen beträchtlichen Anteil an submeridionalen,suh- 
medrterranen Elementen ausgezeichnet ..Aber auch auf den eigentlichen 
Sennstein3sthang,im Molinietum,ist der Einschlag noch stark,

Eie Aufnahme I f "Aud der liehen MahdH zeigt ein m * n t a nes 
Carloetum aentanae,dessen Arealschwerpunkt genau ira Mittel der 
n ö r d 1. g e ® , 2one( b o r e me r idio n a l) lieg t, w e i/1 die Ts ©reo m er i d i © n a 1 e n 
Arten mit 9 2 Punkten vertreten sind.Gleichzeitig rückt das häufige 
Auftreten von subalpinen u.das einiger alpiner Arten das Mittel
areal von der montan eia gegen die subalpine Region, während die 
anderen verwandten Bestände mit 3 . 6  zwischen der montanen u.sub- 
montahen Region liegen.Der /■•-Bats der kontinentalen Punkte gleich 
<äcr Summe der Häufigkeit-swerte der kontinentalen Arten liegt i.a. 
zwischen 20 u.24 u.bewirkt , dass die mittlere hontinentalitat dieser 
Pt änderte schien hoher ist als die al lg eme in-z entraleur«paisehe.

Pi o Pagets, der Aufnahmen II g,h,i und ;j zeichenen sich zu
nächst durch ein ausgesprochenes Vorherrschen der mitteleuropäishh.. 
Arten aus. Im Mittel liegen 9 ®hder -tunkte j.n der boreomeridionalen 
2©ne.Der zonale Mittelwert ist daher 5 .In regionaler Gliederung 
überwiegen die submontaiaen Arten, aber' auch der Anteil der montanen 
ist hoch u. erreicht in hoher gelegenen hEhr enwinke 1 11 5t>. Wir 
Laben einer, in unserer u'egend, recht häufigen Valdtyp vor uns. Gehr 
gut kommt der a b 3. a n t i s c h e vharakter des Buchenwaldes
heraus, eist üterwioges die subatlantischen Elemente.Bei d-n Tn • ^.Buon.enb es fänden liegen die niedersten Mittelwerte der Kontinent—
a1 itätsreihe,bei 2.5.

Das Ar ca Itypenspek trun des Buchen- , Eichten-, fannenmischwald.es 
auf ,rDor Scharten'1 stimmt mit demjenigen des gleichen Waldtyps vom 
iicrd'iarig dos lud'Jeeks fast vollkommen ü her ein,gegenüber dem Buchen- 
wald finden wir mehr subboreale u.montane Arten.lie Konti n e n t a 1 - 
i tat liegt durch den Anteil der Elohte hoher .Die ^itteüzahl 3 .7  
für die Höhenregion stimmt mit der tatsächlichen - Lage Bho-itoüui 
überein.

1'* ge ob ©tan.- scher! Verhältnisse der Üelsenvegetatiori lassen 
sich am besten an den Kxpositionsstudien auf der Hlleufelsinsel" 
beobachten.Das Vaccinietuin mit dem Picea—f»ar:uc-tinusbe'stand auf 
der iMordseite weist wie die kulmfläche mit dem rel.hohen Anteil 
•der b©realen u. sufeb©realen Arten trotz der tiefen Lage am meisten 
gegen h .(Mittelwert 4 .5 8 ) .'©io kühle, schattige Lage der L-Wände 
he ira Ütrausentunnel zeigt sich im liehen Anteil der subalpinen u. 
alpi nen Arten. Der o taiadort rückt fast in die subalpine Region 
oinauf.Hordseite u.Kulmflache der Teuf©Islnsel erweisen sich 
als etwas Je©etinentaler als das" irJ btlere Europa.Die schattigen 
f  e isstandorte bei sind ab er Immer noch atlantisch.Pie stid-
exponierte I'elswand stimmt Im AreaItypertspektrum ih den Mittel- 
zahlen und ir der Artcnv:cr"ü^i2uc^<hgu‘i. mit d u 1 ü- n 1:. -h-hh' 1 - 
Bereich der Oajü.nvh Lumilj.s (a, o, e)übereiu.l:le Beständefe" beim 
mrfenvnnkel ; D®-Dx. treition u.die finge der f euf elsinsei 
nehmen eine Iö:trtr3vtoffhluug'-eliubei der höhere Anteil an suhl.

, 2 ! -
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• u -24-
Arten bei nb :i auf die Lachbarfrohaf t der höher ober entwickelten 
"i'*rmat±*n der niederer Begge ” Ke r n er s hinweist *

Aufnahme I r .
Las er vitium S i 1 er r-B e s t and an Eelsriegel we'sti. der Teufelsinsel. 
Exposition?S »3odenneigung: 3 w .Unterlage:Seiterbachkalku. Humus. 
flüchtige Aufnahme.

3..
Buph11 läImum sa1icif, 1 5 3 3 La s e rpi t .s i1 e r ”33 6 4 0

0 e roni11a xk erus 1 6 3 1 Des1eria varia p 5 5 3
G- a 1 ium t run i a oum 1 ? e r o n i c a. ur t :i - c i f o 1. 1
Anemone hepdtioa 1 5 3 2 Eriea oarnea 2 3 3 3
Oarex brunilis 3 6 2 6
1olygala ehamaeLuxus 1 5 5 3 • teuerium cham. 1 fe 2 o

c .

M © o 3 e % Eh .1. t i d iura rüg © sum 2

Anhang:ttLadifelus palustris—Standort.
Mähwiese im Bereich des Traunseegebietes.ExpositionsUtf.Meeres- 
b r h e  : 5 3nm 0 Auf nahne tag s 2 9 .6.19 46.

j .
A g ro s11s vulgaris fl 1 3 4 2
Alec torolephus angust:ifelius fl •

A nthericum ram©sum fl 1 6 3 2
Ant/hylli s y u ! heraria fl .

Aop i i 1 eg j. a t u lg ar i s ' f .

AntLöxanthum o d or. fl •

Ästrantia ma j©r fl 1 5 4 3
Braokyped ium p irmatum fl 1 5 2 5
Bri&a msäia fl •

2'ai amagrustis varia fl 1 5 4 oC-
a ard aus d e fleraias fl •

0entaurea jaeea fl 2
'••-ynesurus eristatus fl ‘ 1 5 1 3
Jactv11s glöaerata fl *

fest u c h p r a t a ®. h $ fl •

Cr a 1 i-ix». b © r eale fl 1 4 3 3
v erum fl 1

0- Ti i\31OLU 2 E.ALUSTH I b fl 1 3 1 2
Aymnanenia conopsea fl .

rl e r a c 1 e um au s i r i a cum f .

:-o 1 cus Jan atus fl ‘ 1 5 1 3
Las er p 1 tiun la tifVli/urn fl
Listera ovata fl
-"© 11.rJ a ccer:i 1 ea fl Eh 3 5 3 2
B im v  1 n e 11 - a  m a j © r fl 2 3 3 2
Prp/neUa grandifl»ra fl 2 6 3 3
0 c ab J © s a 1 u ciäla fl •

bi'j e ^ e  rufans fl-
Tsf je 1 dJa oa 1 '.reu 1 at fl 1 3 3 3
Trag©p'ßgen er 1 eufale ft »
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• -2 5-
Trifelium. medium fl 1 4 \ 1 3

mtntanu* fl 1 5 4 6
Trisetum flaveseens fl •

Tr ©1 1 i n s eur©pasus f 2 4 4 6
Yicia cracca

O fl 1
A «

Dalium sp. f •
Uerrtiana sp. f •
Hippocrepis comesa ■ •f •

Letus c orn.1. culatnis fl *
1olygala vulgäris fl o '
Thymus sp. fl -
H a nun c u lix s m © n i a nu s f #

Die Analyse der Arealiypenspelrtren der Aufiialnaen-tVeinmei s t e r 
felgt am fei ch In s s e 1

X-X--X-X'-X-'X-'Z-X-X-X—X-X“<5r~X“-Y'-X--X

IV „ Ab s q hr i 1 1 . ■$ e i 1 B :

& ©rms t einauinahmen: M3RT61 1 ^ 4 0 und 1947 

Aufnahme n r. 4 9 1 .
Kleiner Stnnstein;unter!alb dos G-ipf e 1 s,l;xpeeition ; Bug.. Kod enneIgung 
3 5 • Unterlage sBel©mit. ̂ Gereshbhe r9 H 9 ;rö u . Aufnahme rag. c 0 ,7 .4b .

larix Ae eii.ua 6-8 m fr 2 2
1 inu s s i lv e s tr i.s 2 5 f

A
f o 2

Lar ix 2 m liech f 1 1
Im hoch f 1 1
abg e s torb e n e P f  1, 

3 .
An th e r i won r am o sum

1 1

fl n. L 1
A s p e ru 1 a t i n et© r i a. fl 1 1
A t 'harn an t a c r e t e n s i s flfr 1 1
h r s. ohyp © d ium. p in na tum. fl 1 1
0 ar Auu s de fl er/rtu s h 1 1
2 ar e x f errugin e a f 2 2
b yn an ohum v in o e t& io»um ffl 2 2
31 ap hn e o n eorum fl • 1
D ian thus c ar thusdrrair op 11 1 ry

A .

Aries, carnea X ~i >V3
Ds.li.um diruruLarum ti 1 1
.J^si&gr© s t i o c sh .rnngr cwti s f 1 5

, P yoit 01 on opi :is ffl 1 1
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-26 -
•riganum vulgare fkn 1 oC.
Iteris aouilina i 1 oh»
Thesiun alp inum 11 1 i
Thesium alpinum fl 1 i
v'/ir haben als# eine Reihe witetie'li ebender Arten,wie Anthericum, 
Car uns def loratus, CynaftchmEü G aliun tratniaoum, tr ganum.Daphne 
cneoru& erscheint ii» nördlichen Aipengebiete als kalkholde Art 
ult montanen ©hajekkier. Interessant ist Aas Vorherrschen von 
Lasiagroatia ,Jaiaaa£rootls.fliese Art hat ihr Hauptverbreitungs
gebiet* in mediterraner.. Gebiet,ist kalkliebend und steigt bis 
1 7 ».Wir begegnen dieser prächtigen Art gleich gegenüber am 
Traunstein,ausserdem in Mitterndorf,am GrImming.Ich führe hier 
vergleiohshalber eine' Aufnahme vom Traunstein an:

Aufnahmo hr. 1•63 «
Aufstieg von der Mairalm sui Traunkirebner *-ogel(Traunstein). 
Exposition: bü4. Rod enne.igung: 3&0. Meereshöhe : 90t-92#m. Aufnahme tag 
17.9.194*.

5 .
kicea exo^lsa 15-20cm*/> f 4 4
Linus silvestris 20 cm p f 2 2
Borbus Aria f 1 1A.

3 .
Centaurea sbabiosa ffr 1 i
Coronilla ämerus f :i. i
0 ynan c hum v in c e t © x i cum fr* i i
1 aphne me z ereum f i i
Erica ©am ea f 2 4
G- a 1 ;i usa t run 1 a cum ffr 1 1
-eentoAon Aanubialis fr 1 1
Origanum vulgare f 1 1
Rübus saxatilis f 1 1
Bcabiosa lucida fl 1 1
Henecio I’uehsii f 1 1
2 o1i4 ag o virgaurea R 1 1

fl 1 1
Vaccinium o^rrtillus nieder f 1 1
I uAÜI AG-Rtö TI >0 0 ALAMAGKQBT IS gross# ■♦isst-e S fr O 2

2.
0 ar4uu s Aef 1 ors/tus-■v ir id i s R 1 1
Cyclamen, euroj. f 1 1
•^eontodon Aanubialis f 1
Linum catharticum fr 1 1
E o lyg al a c hamae-buxus f 1 1
Satureia alpina 11 1 1
Thymus ß]t. d?ü. 1 1
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Jieses P i n e t u m  s i l e s t r i s  e r i c e s u m  
ist eine aussererdentliö.h interessante PflanzengesAllschaft.
Ausser aia Sennstein uni Traunstein ist iieses Pinetme auch neck 
(iü Bereiche des Jachsteingehirges)auch in der Hcliladminger 
lamsau auegehi.Idet.Ich führe hier (aus meiner ArbeitsPflansen- 
sezieiegische Studien Im $achsteingebiet,Peddes Rep.Beiheft Lil

- 2 7 -

122-14?, 193 0 ;Arbeiten der -*s©t . $st :S.,t.:
Aufnahme Nr.3 #

3üdlich des KarIwirte s in der S-chla«
Bild. B od enn e igung: 10 ".

r Heere shölhe: .1m

Picea excelsa 1 9-2(~> cm© f 1 i
PINÜB SX L TE ST R Iü fr 1 i

1 9 - 1 9 cjijß
4-.

Juni perus c emmuni s ffr 1 i
1 1 er Id ium aquilinuni fr o

iL- i
D •

Agrestic tenuio fl 1 i
Calluna t ulgaris fl 1 3
Peso hamps i a f1cxu o s a fl 1 1
AR 10 A CA.Rh >jA f 5 3
Au p ii.r a s i a R ©st k © v i a n a fl 1 1
M e 15 i8.p y rum 1 ar 1 ce t © ruE fl 1 1
Patentlila t©r menti11s fl 1 nJ
B1*g1ingia deeumbens fl . 1
IrIf©1ium pratense fl . 1
Vacc j.nium vitis lda.es fr 1 1

i:ragaria vesca f 1. 1
Tbyajus neri©usn fl X 1

1. •
Hylor*orale tum. f 3

lo .

hach der ven-'Bv&chmid( 3 1  e teliktf eüir^nwälher der Alpen) hei 
p.. 1 6 2 angeführten Tabelle des J-inetums silvestris er lotet» ergibt 
sich felgendes:
3pezie 11 e B*g 1 eiter sin d:pyi£.a carnAe., V&coinii» vitis idaea. 
Verband sh eg lei ter sind :llnus silvestris, Juniperus noiaunis^rag- 
a:ria yesea,hyl©c©mlum spiendens,Allerdings handelt es sich hier 
urr kein reines Pi nett» *r±c»surj.Ps hat bereits eine Versauerung 
des Be denn stattgefunden und es entwickelt sich das 1 ine turn 
silTestris Qallun@sum.ries tritt in dem. Verkeimen vö* Pteridiua 
aqun I in um, B e s ohamp s i a flexuesa ,5;up3trasia Restkevlana, Öalluna, 
-^etentil’ia «recta, Bleglingia deeuiahens deutlich herver;

bchliessliQh führe ich hier, da die wertfellc Arbdit ^climid1 s 
nicht. ;j@deia zugänglich ist, auch die ven ihm galrauhte Aufnahme, 
aus Bohladming,E&]kinsel im G neisgeb.1.et, pH 6,4 , ar 1; j..rnis silveatri. 
-hat. .tbirsn •̂nsxürlTL.3.s..,ripoÄ.i»e 11 e ?;eg1 ei'ter dieses lins tu.® sllveatris
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er ic tsuai Lr iea carnea.V i? * s % 1  s atr#“

atrepurpurea- verbantsb£gleiter::tinu9 silyeatris,! ©lygÄla chamae- 
buxus, Juniperuc cem£*ji±s,besleria ©©eru!«*,Berberis vulgaris, 
Thyms Ser]tyllajß,3rruriella grandifl©ra,Pimpinella saxifraga, 
k n thericma rauten®, Lttus cerni»ulatus,Brisa mcdia,Viburnmsi Lau- 
t ara ? Hypnum triquetrun, Temcrium mantanum. Car lins, aeaulis, Centaurea 
a c ab i • s a, 1* emc e tLanum urets» 1 in um, Hy 1 oconium splenAen s,3iscute 1 la 
laevigata,tolyg#n&tmai #ffi#inale und Hilene vulgaris* 2u len 
ahzcssarischen Arten gehören:5ryas ©cttpeta'la und Gentiana ciliata.

■ Ir beabsichtigen,den ÄeLik t f5hr enwdLdera. im ßa 1skaaiiuevgute 
eine besondere Arbeit z u widmen.

Auf nähme li r . 11.3 4.
G-resser Bannstein; Auf stieg van Ebensee .Exposition :Btid.baden- 
nejgungj35 .UnterlagesIslamitischer Xalk.Meereshöhe;
3 t~40->gefällt * 5©%naokter Schutt bis 10c»© *Jü;f rialooc'tga s 2e .6.1947*

5.
i'agus silvatiaa 10-4© cm,© f 3 3
iricea excelsa 15 c 7 f 1 1

3 - 4  m haoh f 1 1
4 .

j rsium erisithales v erblühtl 1
J *

Anthericu* ramasum ffl p 2
Arabis arenosa fl 1 1
^uphthalimm f Hin 1 1
0 alamagr © s t i s varia f r\ p
C ai* p anu 1 a t r a c h. e 1 ium Mi 1 1

persicifalia fl 1 1
,J &t duu s gl au cu s fl 1 1
Cynariohua. vincet. ffl 1 1
Epxpactio atrepurpurea fl 1 1
Kries, carnfea f i 1
5'agua 20 cm hach f 1 1
-testuca ältâ bfcystina f 1 Oc.
G-aliun trunixoum fl .1 1
Mellebarui niger . X 1 1
xb/ß e r i cum ©uadran g .. . X 1 1
mell ca nutans.. . - 1 O<u>
hephrediuni Rabertianum ?. fr .1 1
•rlga-nun vulgare ffl 1 1
Üubus saxatilis f 1 1
XJesleria varia • ffr 2 pl—
Valeriana tripteris

o
leert fr 1 1

C~ i
AnemenA hdpatioa sehr - klein f 1 1
Car ex albi. fr 1 1
i'r ag i0.ri.A v e s ea 
.-lilc r aoium frarauniif

ffr 1 1
ii 1 1
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- 2 9 -
timpinella majtr f 1 1

l#lygala ehamaebuxus f 1 1
Satareia alpIna fl- 1 1
T eucrium cliamae dry s ftnf 1 - 1 oC.

AufnaiiEe Nr. 113 S. 0
G-resser S®imst-exn$Biidhang.uxp^sitio'nt&üd.«üedenneigung:15 .
IT n te r  1 a g e : Do 1 oml t 1 s ©h e r  K a lk « M e e re sh ob s s 7 0 v ;& . J: e 1 spst 1 ä11en 

I r Le ru a  1 -  2m iio>he 1 - ~e &. Gßfr he 1 s .
4 .

Ame lancLier ovalis nieder f 1 1
I’agu's Im £ 1 1
Larix 1:2 f 1 1

3.
Aniherieum ram©sum fl 0C- Oii.
Ar ab1s arano sa fl 1 1
hupt thalmum fl 1 1
$ a 1 arnag r o s t i s v ar i a fKn 1 O4-
^arduus glaucus mit kleinen Infi. fl 1 1♦ leere fr 1 1
C ynan chum vi n c e t • x ieuai fl 1 1

laxum fl 1 1
f f  ifanti s atr©purpuro» fl 1 1.
Arica f 4
Euph©rbia amygialaiies leere fr 1 1
f  e s tu c a ame thy s t i.na fr 1 1
G a 1 ium t.rum .1. a «um fl 1 1
Cr e ra r ii.ua. sanguin euro. f 1 1
helieborus f 1 O<—
Lern era saxa t ili s fr 1 1
LeontQdon danubialis fr 1 0

L -

Melica nutans leere fr 1 1
M e phr o diu.131 Hob er t ianum 2 fr 1 1
Grigamun ’̂n 1 1
,3e e1er1.a varia üppl« f 4 4

leere fr O
C~

0

•3.11 cme mutans fl 1 1
9

leere fr 1 1
Ane*ane hepatiea klejp f 1 1
1splernium ruta uuraria 2 fr 1 1
Jrr ag ar i a v e s c s. f 1 1
11 i p p 0 0 r c p x s c © iä © s a fr 1 1
Me dicag © lupulina ffl 1 1
Satin* eia alp ins, fl 1 1
Gedum alVua f. 1 1
f eucrium eiia.aia.ed rys ffl 1 0

mcnt-anuÄ in Kaskadei!. überm *• eis :fl 3 3
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Wir finden dei dieser Aufnahme festuca amethystina als 
Verbandscrarakterart,dann 12 *erb&ndsdegleiterfAnthericum ram#s. . 
Carduus glaucu8j-#uphthalKRin,Oynanchum vineettxicuii,Oalium truniaetm, 
u er an itu» sanguineun, Me li e a nutans, Anemone,Hepatica,]?ragaria veeca, 
Hippoerepis comosa,Teueriun ohamaedrye,T.mentanum.).Krieg carnea 
ist spezieller Begleiter .Kalium truniaoua, über dessen Verbreitung 
in den "Arbeiten"Kr.6?.p ,6.alles mitgeteilt wurde,findet sich 
gerne im Ericetum,kann aber nur als Verbandsbegleitor gewertet 
w c i * d o r , i. a o s au c h d n an d c r; * n A s s o z i a t ±o n on z u f i n d e r. i s t.

Au fn ahr, e $ r, 113 i■.
Grosser Be-rmsteizi* Siidharg , Expasit ion tGud , .Badenneigung : 3? . Unter- 
1 ag® ?Uylos-i. tn sobei; Kalk« Meere«Lahe- * 3RfhmuUuf nuhmntag; 28.6.1947 *

-3 0-

n.
Eagus silvatica jö 2c cäuAm. Ran de. f n 2
Eicea 5si hach fr i oU-
Rhamnus frar-gula 3iß ,HMM( 

4.
Ascelanchier ©va'lis »m

f i 1

f ■l 1
La3:i arr■©■ tutd c ca.lamagrcjsd-in fl 4 4
ifimiiB spinoaa 30 cm f 1 1
»Serbus aucixpar.1.a f 1 1

3.
Alliüia mentanum vSä' ■* ■ ' Kn 1 2 -
Anthericum ramosum * 1i «•- v‘ - a :: * ... f • 1
ßuphthalfum < •: v. fl 1. o■ c.
0alauagrcst is varia f 1 2 ' -
Ca mpanu1a persieifalia verblühte fl 1 1
0arduu3 def1cratus 1eerefr 1 1
9ynancInxm vincetoxiöum fl 1 m>ju»
Euph erb d a amyg d al c ide s leere fr 1 1 '
Erica carnea f 2 O
G- a 1 i um trun ia cum fl 1 o<-
na 11 e'b e-rus n ig ar f 1 n
Le cn t yden- danub l all« ' c 30 . a m f 1 OL~
Wie lieh iiutAns leere fr 1 1
Origanum fl 1 o
1 o 1;enti 11 a erecta f . 1
•3 e sie r i a v ar i a fr 1 1
Oerbus Aria dis -|m

O.
f 1 o4-

«u ♦
An em©ne h ep atic a f 1 1
ömitEK ALBA f 2 3
0 yoiarncn euröp. f 1 2
Er ag ar i a v e s ca f 1 1
1 e iyg a. 1 a ö n am aebuxu o f 1 O
B a tun- e i u- ad. p lna ■ fl 1 1
Be dum aor o f . 1
i eu o r ium? oha. na © dry s Kn. 1 o

 ̂d e 1:a ■ c. live s tv d s f 1 1.



jfL

•:>r,

%■
ür

t

';s.r*f$ «ifc*
* $ $ 

'■'£ :• j£.
.. C.-t%

-'•■ ,v

iV

jp *' 1 jfc.

$
*y ' .; •; (Jk

-V :• I

t "

*fc

*

1 §

::(

Ij».

\ , §



Hier wie auch bei der vorigen Aufnahme liegt wieder ein 
IXHJffljla JiriOnjJSTRIS MIOET0GTTM vor.Als v erb an dsc har akterar't sehen 
wir OJR23C ai >a umd Feetue^ aaetbystima .lasu kommt Erica als spez 
.Begleiter und 12 ^erbsmdabfrgleiter.

^AufnaJme Nr.1137.
Grosser Hornstein. Südhang ur.term Gipfel .Exposition: Süd. b*demielg- 
ungi3 5 .Unterlage Uolomitischer Kalk.-^eereshdhe : 9 b 0 -9 3 0m. Auf- 
nakraet&g s 28 , •. !• 47 •

3.

- 3 1 -

iujperrula tinotoria fl 1 1
Bupb.tha Imum ffl T 1
OfiLiopa:mla persioife 1 ia fl 1 1
w ar duu s d e f 1 • r au t a - v i r i d i s fl 1 1
C y nare hum vin0 et cxi cum fl 1 0
M I C A 1 1 0
Hnphorbia amygdaleides leerefi• 1 1
Hypericum aaculatum f 1 1
J£naut ia dipsaci f e1ia £ 1 1
Lasiagrostis ca1amagrectis f R 3

Lmiicera alpigora 20 on f 1 1

Merourialis perennie f 1 1
0riganum f 1 1
lolygoratua offioinale f 1 1
t'renarithes purpurea fa^angustifolia Koch f 1 1
Kubus saxatilis f 1 1
Sesleria varia f 1 1
Valeriana tripteris leereQ fr 1 1

dL •
Anemone hepatica f 1 1
Aposmris foetida 4 f 1 1
0AKE2 ALBA f 1 On.
Juniperua •«mmunia 10 cm hoch f O 1
3atureia a1pina fl 1 1_

liese Aufnahme beinhaltet Ca REX A U A als VeedoamM-cha.
MICA, als speziellen Hegleiter scwie 7 7 erlKuid-s-b-eg 1 & i t e r .

Aufnahme tir.1133 * • • •
Grosser ttonnstein;öüdiiaiig.Vn-app unterm Gipfe 1.Exposition:
bodenneigung ?3 5#. Unter Lage U-oLomt tindier Kalk ̂.t(re<r-n» Ahub e •
Auf nähmet ag s 2d. B . .1 %  4-7 ♦ 

3 .
Aspermla tinctoria fl 1 1
bup h t ha Inruin fl 1 1
C ar duu e de f J.mx*s.tuo-v ir.id i s fl 1 1
Carex flacca fr 1 1
Convallaria majalis f 1 1
tJynanchum vincet, f 1 1
'laphne mez. f 1 1
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*-'.;3;!l>r ■<<% b* # f t . J Ĵ :' _xft v.̂f.gri.f
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nllium montanum 1 2
“i O 0 1

, Anthericum ramosum § 1 1 4 4 • 1 <L c

1 1
ZL-

Arabis arenosa
Asperula tinctoria 1 1 1 1 1 1
Atham^nta cretensis 1 1
Brachypodium pinnatum § -1 *1

■ Buphthalmum salicif oi ium V 1 1 1 1 1 2 1 1

- -Jj-
IIB'BTUM S IL V ^ b T K lb ^ M I.O b ^

Bestände sauf nahmen am bonnstein,-‘-'raunstein u.an d.Gösslwand.
] spezielle  B e g le ite r  ; a  Vej^bandr.-‘-haraktorartftri; j,Verbands-Begleiter
Aufnahmen Br. 1137 1138 1136 113 S 193-

8.
licea excelsa 
iinus s i lv e s t r is  § 
Rhamnus frangula

4-.
Acer pseudoplatanus 
Amelamchier o va lis  § 
Girsium e r is ith a le s  
Lar ix
Iteridium aquilinum 
Irunus spir.osa 
Sorbus Äria $

aucuparia 
3 .

Olavennae

1
1

1-2 
1 1 
1 1

1 1

. 1

1 1
1 1

1 1

dalamagrostis v a r ia  D 
Campanula p e r s ic i fo l ia  1 1

trachelium
Carduus d e flo ra tu s -v ir id is  § 1 1  1
Carex fla cca  ^
Convallaria m aja lis  § 1
Coronilla Bmerus §
Cynapchum v in c e t  f und 1 axum § 1 2 
Daphne cneorum X 

mezereum
Dianthus car thu s 0 v . a lp .
D ig ita lis  ambigua 
Bpipactis atropurpurea X 
Brica carnea \ 1 2
Buphorbia amygdaloldes 1 1
bestuca amethystina X 
G-alium truniacum §

1
1
1

1 1 

1 1

1 
1 1

1 1  1 1

1 1  1 1

2
1
1
1

2
1
1
1

1
2

1
1

1
4

1
1

](>&3.. 115& 

4 4

1 1

1 1

1 1

1 1

1 1

1 3  2 4

1 1

1 1

1 1

1 1 1 1



1136Aufnahmen Kr« 
Hypericum maculatum 
Kernera saxatilis 
ünautia dipsacifolia 
Laserpitiuih siler

- 1 4
1137 H 3 8
1 1

1 1

1135 491 1063 1158

1 1

1 1 
1 2

1 1

LablAdKÜbTIH G^LAMiiGROSTIb 5 ■ 5 2 4 4 4 3- 3 2 2
Aeontodon danubialis 1 2 1 1 1 1 1 1
L igus trum vulg ar e
Louus corniculatus § 1 1
Me1i qa nu tans i 1 1 1 1
Mer curia1i s per enni s 1 1
Nephrodium Robertianum 1 1
Orig an um vulgare 1 1 1 2 1 1 1 1 1 1
1 imp in e 1 'la ma j or 1 1
lolygonatum officinale § 1 1
loteniilla erecta § • ].
1r en an the s purpure a 1 1 1 1
irunella grandiflora § 1 1
Kubus saxatilis § 1 1 1 1
balvia vertici1laca
b o ab i c sa lucid a 1 1
Senecio Fuchsii 1 1
öesleria varla 1 1 1 1 1 2
Silene nutans 1 1
bolidago virgaurea 1 1 1 1 1
Scrbus Aria § 1 1
Valeriana tripteris 

2 ,

Ajuga reptans

1 1

1 1 'JAnemone hepatica § 1 1 1 1 1 1 1 1
Aposeris foo.t:i.da 1 1 _L 1
Garex alba A 1 2 o

3
montana 4 /i

Cyclamen europ„ Akzes s 1 1
f  r ag ar i  a v e a c a § 1 1 1 1 *1JL 1
Jun ip erus communis § . 1
Hippocrepis comosa 1 1
hinum catharticum § 1 1
Med i  cago lupulina 1 1
1 o lyg a-La sub amara 1 1

chamaebuxus § 1 1 1 1
Rhamnus sa x a t ilis 1 1
Satureia aluina ^kzess- 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 ] 1.

1 1

1 1
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1158Aufnahmen ivr̂  
bedum acre 

album
feuerium Ghanaedrys $ 

montanum $

~3 5~
1 1 3 7 1 1 3 8 113 6 1 1 3 5

. 1 
1 2

4 9 1 .1 0 6 3

1 1  1 1  
1 1
3 3 2

1 1

1
hin 1inetum silvestris ericosum findet sich auch am verdat er

des u-ruudlsees;
Auf nahme hr .1 1 5 6,

Hang am -'-ordufer des (rrundlsees.ExpositionÜud• Bodenneigung2 
10 » üiit er läge ? Humus auf Kalk -Me ere sJhcihê  714-7-Al^m.-Aufuahmetag j 15 - 7
1 9 4 '/,

1 a g u s s i 1 v a t i c a f 2 2
Eraxinus exzelsior 0taugen f 1 1
? i c e e e x (: e 1 s a 10 - 2 0 ,0 cm fr 4 4
1 i nu s s i 1t e s r r i s § f 1 1

4-
B e r b e r j. b v 111 g a r i s § f 1 1
0 un i p e r u s 0 o mnun i s $ fr OC- 2
11 e r 3 d ium aqui 1 inum f 1 2
V1 bur r u m 1 an 1; an a § f 1 1

2,nth0r i cum r am0sum $ fl 1 1
Buph'thal-num sal9 $ fl 1 1
Ü a 1 am ag r 0 s t i 0 v ar i a § f 1 OA_

1)aphne ineaereum f 1 1
Hqu 1 vSetum hiena 1 e f 1 1
1t ag a 1 i a e 1 a t i 0 r f 1 1
Erica oarnea 1 f 4 4
Lase 1 p 11;? um la tif01 ium § f 1 1
Me 1 ampyruia siIvatic. Akzess , fl 2 9

Mer curialib p erenni s f 1 1
l\ e phr c ü ium R ■ ■ 0 e r t i anum f 1 1
Pr en an t h 0 s pu rpur e a f 1 1
Prune1La grandiflora § fl 1 1
Rhamnus saxai; 11 is ffr 1 1
b c 1 i d ag c vir g au r e a § f 1 1
7aecir ium myr111 lus ffr 0 2

vitis idaea
O

! f 1 1
C. <*

Er ag ar i a v e s c a .§ f 1 1
Ma1anthemum bif . f 1 1
Pr■uneila vulgar2. s f 1 3

1.
0 r ju hr.ig,e-s Lauf f 5



Die Aufnahme zeigt 2 spezielle Begleiter(i),ferner 11 Verbands- 
begleiter(^) und 1 akzessorische Art.Aus dem Elaumeichengebiete 
stammt iinus silvestris.Buphthalmum,das uns immer wieder an trockenen 
sonnigen Hängen begegnet,ist eine Charakterart der EÖhrenw^l&steppe, 
die für die mitteleuropäischen Gebirge bezeichnend ist.Laserpitium 
lacifolium gehört dem Quercus-Tilia-Acer-Laubmischwaldgürtel an. 
Khamnus aaxatilis ist eine mittel-,süd-und osteuropäische Art,die 
weit in die osteuropäischen Steppengebiete vordringt,

Kun kehren wir wieder zum Sonnstein zurück!

- 36 -

Aufnahme Nr^ll4Ö.

k le in er Sonnstein»Abstieg entlang der Starkstromleitung gegen 
Siedesbach.Expositionshord,Bodenneigurg:20-30 .UnterlageiDolomit. 
Meereshöhe s800-770 m. Aufnahmet.gg % 28.6.1947.#

5 .
Abies alba 0  25 cm fr 2 2
Acer pseudoplatanus f 1 1
1’ agu s s i 1 va t i c ad j?1 0 -3 0 cm f 2 2

' f o 1

Salix glabra f 1 1
j .

Aconitum vulparia fl 1 1
Adenostyles glabra f 1 1
■°r a chyp o d ium p in na tum f 1 1
Ualamagrostis varia kn 1 1
Carduus gia,u^us-defloratus fl 1 1
Carex teuuis f 4 4• (5 ) 0

fr 1 1
o e n t aur e a mo n t an a fl 1 1
Cirsium erisithales fl 2 2
Eupatorium dannabinum f 1 1
fraxinus exoelsior Stockausschlag f 1 1
'aalium truniacum fl 1 1
Gentiana asclepiadea f 1 1
"hi au t i a d i p s •?. c i f o 11 a -p

X 1 1
hi1ium Maris gom fl 1 1
Mer curia1 1 s perenn i s f 1 1
Ec1ygonatum verticillatum f 1 1
Valeriana tripteris

o

-p 1 1
d a

Abies alba 10 cm hoch -P 1 1
Aposeris foetida f 1 1
Eragaria ve sca f 1 1
Eistera ovata f 1 1
•Pclygala subamara

0 .
fl 1 1



-3 7-
Aufnähme N r .4 9 0 .

k le in er Sonnstein.Abstieg auf dem markierten Wege nach Siegesbach
Exposition sEord.Bodenneigung. 3 0-35° . U nterlage :.Bo loini t . Meereshöhe;
7 00-73 Om, Aufnähmetag:3 0 . 7 , 1940r

A cer pseudoplatanus 10 cm 0 f 1 1
Cornue ma.s 8-10 cm 0 f 1 1
Pa ras silYei.i.ca 20-30 cm 0 -P_L 2
ü c e a  excelsa 10-20 cm 0 f 2 2

1 m r 1 1
2 m f 1 1
4 m f 1 1

iinus s i lv e s t r is  § jO cm ,0 f 2 2
Scrbus aria  § 20- cm 0 f 1 1

4.
Acer pseudoplatanus f 1 2
Amelanchier - ■■•alis & f 1 1

Acon i  tu:n yu 1 pa rha f f 1 1
Antherioiim ran<osam V f l 1 1
A s tr  an t i  a iaa 1 o r f l 1 1
ua 1 amagrost is  va ria  § f 4 4
Uarex i'er rüg in ea I f 2 2

fla c ca f r 1 1
0 oron i11a hmerus § f 1 1
i.rica  enrnea • f 2 Ou
hupho ro 1 9 r mygdaleides f 1 1
H e11eb orus n ig  e r f 1 1
Lotus cornieulatus f 1 1
Zvielica nutans § f 1 1
Nephrodium Robert!anum fr 1 1
P im j n e 11 a jna j or l<n 1 1
lo t e n t i l la  erecta 0 -F-J- 1 OC-
Benecio abrotan ifc1ius -p 1 n

±

Ses leria  var 1.ef 3 f 3 4
xhesium a 1 p*j.ijum f  1 fr 1 1
Tof n e 1 ö :<' ca i.yculata § f l 1 2
Va 1 e r :i.an  a mon t ana f r 1 1

i  »
Ar °m'one. hepat f  c a £ f 1 1
Aster bei 1 i  cl 1 a s f  rum l f 1 1-i-
G-lobularia nu3j.e au 1 is  ! f 2 2
Hieracium nurorum Akzess. f 1 1
Polyga la  ^Lanaebuxus § f 1 1

Wir f ir i '.u  h ier 12 V erbands-B egle iter,! akzess.Art und nicht
weniger als. 4 Spezia'11 e B e g le ite r (! ) des line+un s i lv e e t r is  erie^cuiru
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a u s dem Fichtenwaldgürtel stammen Picea excelsa und Calamagrostis 
varia.Gemeinsam mit dem Uaubmischwaldgürte 1 bez.fagus- Abies-G-ürtel 
sind Anthericum ramosum und Anemone hepatica.Aus dem ijuercus-Tilia- 
Acer-'-naubmischwald stammen Coronilla Emerus, Sorbus Aria und lelica

«4~ vDUtanp„
JE Io \ j O ube:: t as■"» V) p v..d, das

sovi.eie P ;1 O fjlo l) pe des r ire tum
In a. ’Zi 1 X iüI &6r c Lidseitigen Au
Iinden jui 6 Zahl ovA.e t* VerBands
seitigen Aufnah.men, j ! 0m Ans
0.es Al e:lYi 0 yj S<\.rnstein es früh
ge n ommen . Die [t e-j -anderten Kl im;
wall vordeingen 0Heüt e hat de:
XIand..jedoch mu ss der- Be■stand
c0 s um zugere Chnet werden.Das

in dieser schattig-feuchten ^ordlage 
silvestris ericosum zu finden sind] 
ahmen waren 4 spezielle Begleiter zu
gleiter ist so gross wie lei den süd- 

m Anscheine nach war also auch die Bordseite

auch heute nach fast zur Gänze ein Standort'"deLS Reliktföhrenwaldes
über die 

e n il a 1 dgür t e 1 
I) ä n i. k e r 
h e r au sg eg e b e n 
da s Jahr

“I ;»
Q -12—•* i

Verbreitung des moliniosen FöhrenwalAec-uind der ander- 
vergl.auch die interessante Publikation vorr^UJJ. 
alias Pflanzenkleid des Kantons Zürich (heu jahrsblatt 
von der haturfersehenden Gesellschaft in Zürich auf 
IMeStück.78 p.),Die ^egetationsverhaltnisse sind auch 

durch Geländeskizzen dargestellt,auf denen die einzelnen Holzer 
s' ■) w o h 1 als au c h die v e r s c h le denen W a Id typen u . a. ersichtlich sind.

zur trage der Beeinflussung der Vegetation durch Brände sei 
auf die monographische Arbeit von G-.K u h n h o 1 t z ~L o r d a t 
verwiesen, La Ter re incendiöe.Essai ßj'yiyifi d'agronomie comparee.
(Editions de la Maison Carree,Ateliers Bruguier.himes.1 9 3 8 .3 6 1  p.) 
Sehr wertvoll sind auch die Tabellen mit den entsprechenden Suk- 
zessionendie den Einfluss natürlicher und durch den Menschen her- 
vorgerufener Brände zeigen.So sehen wir z.B. an einem finnischen 
B e i spiele ywie,vom Tannenwald ausgehend über eine Brandperiode mit 
Kulturfolgen und Prairien rinus silvestris und schliesslich wieder

nders wichtig sind die Ausführungen über Pinus 
omporteraents sont a vrai dire localises et la 
des colenisateurs rapides.... des sols incen- 

.1 9 «)* Wertvoll ist auch ein Photo aus Indochina.

:s am Sonnstein keine Eichen sind.Bei den 
iwiesenen zahlreichen Bränden ist es nicht aus- 
leicht welche vorhanden waren und durch die 
>r Pinus silvestris den Platz überliessen.
vt-e, dma Aie Brände. gnvt .. üher^BAht.

Ab j. es auftuitt rS P o oA
silv0COtriCJ JA' c "De ’i; f;1s
plup3,*>ot d6 3 7_)-‘

.1. , ns s0n
di cs <> ««•j "(1 a o* t  *11. 1
Ab b „1i) X ) £.

/ ’i *1 
\J O i

t.: C i JE O z 0i;
wer d070 t V7 n xi dao i’’0uO ’
Hs iQ t m ?** iCwüimlig c. da
dekurreX i tay: -)sch 'nachg
g e s cXir0C!oen o das s V ..L G

zahlreicXi.en U  Y>
M-1 * • a n d 0

Woirmeio"
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A-hi pp aVha Ŵ* q p p jti 5 r t p d 0
nse-me-m©

Höhengürtel
mo

.Ozean/ktnt. 
~©§7ze

a. c . o } a . e. f.r

Acer pseudoplatan. euribor«mer» mo oz.subatl. o l 0

P agu s s i Iv a t i o a fle-jiiwrne anpn. oor, mer . sübmo zeoz 1 k O
0 •— 1 1 1

Praxinus exc e.ls. eur,bar.mer. ( 10 ) atl. sarm. 1 «

ne- ms-me oz.

Larix deoldua f n ; r ,  /•'. U: ' • •/»\ ̂ -̂ 1- / ̂ « me k n ' „
l j.eea er eelsa eur-bsr mo
1 j. ru s s i lv estris eur-ber submo iv ü i i  u  c X i 1 e 1 1 1
bcrbus aria eur-bcr-mer de alp oz-subatl --

se-m-e-ne
ul.mus scabra ainp h- b o r -me r 10 cs
Ame 1 a;Volli er oy a 11 s eur- subme d. 

submed
me (oz) 1 l l 1 2

C1 önatis vi*ta 1 ba 
Oornuö sangu.inea

subme d* me- se s6-me-me eur-coreOmer $e-me
-  [ Qi o) subatl

(os)
0 o r y 1 u s av e 11 a. n a borê .-nerr-semo-pje submo subatl-sarmcz 1 2
by c11ynus latifolia eur-merid- suomea 10 (oz)
11ex an u i f o1ium eur-bor-merse-mo-me (mo) atl
Ligustrum vulgare fubmed-mese-me subatl-ze
Lonicera xy 1 s t cum eure-b er-mer subber-me-se subme (oz)
Rhamriu s c athart i oa 

saxatilis 
ito'sa. pendulira 
Sa] i x g r an d::.f o 1. 
b o r tus au cuparia 
V i b ur n um L am t an a 
i e r b o r i a vttlg ar i s

euras-bor-mer (submo)seJ-iuo-me, , eur er - su bme d Kucrri.br,e u r ü p - b o r T m e rse-me-aealpDOr-mer-se-me
amphibor-bor- Dörmen a, eur o p •? summ er- suomfed se-me

de alp 
mo

0a]- iun a yi i lg ar i s me-me (se-mo
0 C i - fi J. _L L H 1VL e ru s submer-mer-
Daphne ciieerum submea submer-mer coli-:

mozereum octsuomed se-mo-me (subm
irica oärnea boreomer-se-me deal;
Polygala eHamasb. euni-i p * b armer de alp
tihoc  odenö: -pr. bi r s.. c d—LU' .•s o "-m * - alp
ithe d o thamnu o ’ ohun. so-me alp
Vaccinium myrt i.ll . i i OC«"WetaS ’ moo c-vtarmer ,v.i1 i s :id• ampu-p.ör- sub pirkx-Daremor mo

X i i
1 1

1 1

x  X U . . X Xi 1

^ 4
r r r s

kont



F'ageta 
g h i i
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S'agus-Picea-A’bies-Wald 

k l  b
Pelsenvegetatjon  ̂

n o p q. q. q
4 - 3  1n£ 1 1 3 1 2

3 3 4 3 4 3 1 r

1 r>

1 1 2

& 1 3

?L "1

1 1 oc_ 1 i

1 * 3

* 2 1

2 2 3 o<d
• 1

1 2
1 1
1 1 1

"11 1
2 *T1 2 1

• 1
1 1

3 2 2
1 1 1 1 1

1

1 1 4 3 3
1 1 1

2 1 1
i.

2 3
2
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Ar e algür t e 1 . Höhengürt . 0ze .& n/)ssm $%&• *.c mucL^e *£\t  . 

Brackypodium pinn, se-me ~
silv. euraö-boi’-mer. submo. (oz)

(dealp)(oz) 1 1 1
eura3• -bor- • mer (dealp) oz-

Oalamagrostis var, 
Carex alba

digitata
i 1 a c o a 
h and 11 a.

* eurao -bor--b or- subLIO . ..eiroas-bpr-•liier ros ab
S 6 — ril0 sub
b orec merid- eumerua. r f :"0 ) -

1 O Z . 1 .
m;.) n oana e  | p, pf Z p >’ -v»-mer öbübzu;
C*1 1 Vatica se-mo-me /VSUbmo

Lasiagr 0 3 i zs' calamameditürr, m o i11 yr.
leliria r\ p,orulea se-mo-me submo /oz)rar, .l u  .?■r „

O Z

( oz)
koij. • 
oz.
atl-ze

2

3 4 2- 2 4
2

1

z> e .a rar d e a xu .
4 1 1 l1- 4

1 1 1 1
An emon e b e t ;a t i o a 
Apoeeris :foe i-ida 
A s r e r  o e i. a
Irun e .1 Xa gran o. ii' 
b a tu r ß i a

<.-uiiijätia-La o c  o 11j.
C ar d ein; :i r, e t r i f
C o n v a 11 ar i a ma j -

a j" r h—b o m  0 t  
o e —m e 
s... -me

ra subled. s.e~
U l  v -J , rt; d .. 'ozsuimm, 

oar ii f  o 1 „ be-me--alp
s e -me
am*, j fc i bore e m e r

su nmo 
de alp 
de alp 
submo

ozean. 
alp,Karp,

1

1

yelamen eur  vd o se-mo-me
ryas cotcp CI l» o ampharkt
'ragaria ve soa eiabas-- bc-'
ent da na 0.1u s i i B x. B i.) *. Xu u
lo'bul&ria cordii„ so-me

nudle„ se-ne
'eil eoorus m g  er se-mo-me

(oz)
fi b X »
alp-deal (oz)
d e a x p .*j. ii r a— i 1 ly r • Jxarp«
(submo)oz, 
mo Indem, 
alp..

1
1

1 1

axp
alp
alp
mo

oz
( OZ )
(oz)
Knd-oz*

1 2 2

(submo)(oz)
1Vleonro-aon hispidus se-mo-me 
Cxalis acetosella amphibor.boree-(mo) oz 
lc len tili a caulesoeri|J'.se-~me-alp dealp- atl-ze 
i o t e n t i ] L a er ec ta eur op - b o r 
1‘ulmona eia cfficinalis se-mo-me

2 1 1 3  2 . .  3  

1 1

1 r imu'la Oiusiana se-me
Sani oii L. eu,.LU. se-mo-mo
oe dum alörm se-ino-me
X G11C 3?

.j i.j _■ -»

eu;r - &u D m. e r id- B-icrneru ,  e m : r-Bubmer-suomba fc.-o- meTOf 1 B i a o :3.:. y c .
V al-exiluiiü coxat,. s e-me

aio mb
(mo) ze-sarm. 
alp End.^ord-alp.
( subme) a t l - z e  
(mo) (oz )
oo l l  ©ze, 1 1
submed oze. 1
dealp.
If^äHfgJgkfoya-.

1 1 1

1
1



Fageta 
g h i J

* . . Q j_  ,F aguB--P :i. o e a -Ab i e s~W a 1 d F e 1 s e  n zr eg e t a t :< o n1_ T -] -L C. J)£ i  d n c p q q q

1

5 1

O O

3 3 3

1
i 2 2
i 2 1 1 .

2 1

1



Die Weinmeister-Auihahmen Ar.a-c-c'h-d-e f-r- entsprechen den 
Carieeta humilis.Bei den übrigen ist auf dem hopfe ersichtlich, 
wohin sie gehtfreri.ljie fünfteilige dieser Aufnahmen entsprie.
bei den W e i n m e i d e r  M e g e allein,bin , bedeutet 
wieder-ganz vereinzei te3 'ß t^k^2 %Ujsgeu bedeuten s
End-i-indemit j Usta: Ostalpen,
KausKaukasus.
Amph, berliner._s Amphiboreoiaerrdionai, 
be~mo-nieSüdeuropai s ch nr on t n - m A. 11e huaromAiulc2±, 
b e -*m : büdeurepä i s ch-mi thelUnrrupcmoaeb 
bubmed«t bub med i t &rran,
At1 .i Atlan 1 ■ iseh 
-e iZentraleuropäische
0 f e) , s Au sg e spr o che n.. ameami s c h.
Dealp,sDealpin.
Bur, süoreal,,
■dam, i Sariiat j sch ,

1 ent * s'bo-ntisch,
U h ,
(  l'| T _h i3..o

! tur j.iu allgenohneu Sirene ozeanisch«,
In ui;seren,bezw, im Mau.irf'.uerbroitungsgebief nicht im eigent 
I i c he n b in n e jno 11 r a n, Me i s t b e i iU'he rr m.e . .angewen de t«

t

fei einer grosseren Arbeit,die auch weitere bestände von helik. 
1 ohrenwäldern umfassen wird *werden die gesamten in unseren Aufnahmen 
•uuifgezhhdrten Arten in jibiger Weise llmund ausgewertet
weräeru

7j—



Nr*:

a)
ch, "cc ; -
f)
d)
r) -

\

n/

-42-
II.Regional

1 plus 2,3,4,5,6;M* 1.2.2,4,5,6,M. 1,2,3,4,5,6 ,M.
,b%'\ — 555»; 405» 5 5.30. — ; 2 6fo;3 8 ?ö;-2 6?b; - ;3.5.5$>; 10>;645>; _»V

6 55;39;5.27//4;19 ;30;15;30; 2;3 .5//- ;2 0 ;6 8 ; 2 ;10;3. 1 .
55- 5 53 ; 42; 5.32// 1; 27 ; 18; 25; 27;-53 .5//- ;23;53;-;3 ;2o;3. 4
4;- ;92; 45 5.0. // -;8 ;29;4|46;13 5 4.3 //- ;25;54;S;- jl3;3. 2 .
18;-5 58; 24;4.9// — ; 9 53 2 ,3 2 ;2 1 ;-;3. 6 // ;2 6 ;5 0 ;-;~ ;24;3. 4t——;— s 46; 54;5.6// 27 ;20;20;33;~3; 6 //7 ; 13; 6 C; —; —;20;3.3.— — ;1 0 ; 87 >3;49 // -575 53 »33;7?“j 3. 4 //3 ;5 0 ;40;7;t ; —; 2 .5.
’’ “ " 9—  ;90 919;5-1//14;-; 5 /; 29 9—; — ? 3. 8 0 - ; 43; 43; 9; - ;5;2,8 ■P*

■ *21*

f 3;-; 94^3 ; 5.C//-;6;42;36;16 5 - 5  3 . 6  //~;64;28; 3 5;2. 55 
4.9//-;3;44;50;3 ;~ ; 3.5 //-• 550;40;3 ;-;7;2.7 ,
4.7//-;-;42;51;7;-; 3.7 //5 s5 4 ?2 9 ;-5-;1 2 ;2 .7 v

//-!->41;52;75- ; 3.7 //-;5 9 ; 2 8 13 ;2 ,8 .,
5.2//6;15;29;35;15;-;3.4 //3;32;62;-;-;3; 2.7. 
4.1//-;-;1 2 ;~;5 0 ;3 8 ; 5.1 //-I25j75;~; 2 . 7 .  
5 . 0/ / - ;  - ; 15;  20 5 50 518  ; 4.  $// 5 * 3 j» !> t2 © tfe3+ 1&+4t£

/ / 6 ; 2 5 ; 6 5 ; - ; - ; 5 ;  2 . 8 .

13 » 8 7 >->
™ ? — ? 27; 73 ; —; 

;~;24;76;~;4.76 
;3;76;21;

</.,/ ; "'* y *— ; $ .3 ° 1 2  5
c o 0 1-;.

9 9 9 J  9

Analyse der Areal npvkm an bezüglich der zonalen Verhältnisse(-Breite) > 
regionalen Verhältnisse (.^ez^shaJhe) und bezü&liuh der K#ntinentalität» 
Bür die Hauptrubrik: I bedeuten die Zahlen':
1 plus 2sArktisch.subarktisch.
3 %Boreal; 4sbubbareal. 5 xBoreomeridi&nal.6: Öub'meridional.Die ftlgende 
dezimalzahl gibt den arithmetischen Mittelwert an.Die unter den Zahlen 
1-6 stehenden Kolonnen geben in % CL..n Anteil v#n der bumme der 
Häufigkeitswerte an, ;
Hauptrubrik II:Hs bedeuten:
1:ftbene;2:CoHin;3:Submontan54:M#ntan;5 : Subalpin-dealpin.6:Alpin.
Hauptrubrik III:Es bedeuten:
1.x Atlantisch 5 2: bubatlantisch( ozean) ;3 : Zentral (neutral); 4s3rontisch.
5 s Sarmatisch;6 :kontinental.Auch bei diesen beiden Rubriken handelt es 
sich um die errechneten Anteile in °/o vtn der Summe der Häufigkeitswer--

b  ’V 0 • j. ■ ,t l  • . /  /  . . .  . . . .

a-d vSind btnnsteinmähder mit verschiedener Ausbildung des 
Oaricetum humilis.—  r ist ein Caric.etum humilis mit Laserpitium Siler. 
g-"i stammen aus dem Ragetum. k und 1 aus Buchen-Richten- lannenwalde. 
b ist ein Schluchtwald, ti ist ein gesträucherreicher Rist eines 
bchluchtwaldes. © ist ein 1 otentilletum caul.escentis mit Rhododendren 
und besleria Varia.-«— Die Tabelle stammt v&n Weinmeister.Aus' technisch
en Oränden konnte sie nicht in der ursprünglichen.übersichtlichere*1■. 
lärm gebracht werden.

X ~X> X-» X > X -X - * y j~ 3 ü ~ X r~ -X r* 'X r~ a t -  -s t—K , 2*>ot - X — - «  ~ jc~ > X -*X .


